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No . z . Montag , den 17km Januar 180z.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeige « « nd Nachrichten.
Beförderung.

r . Der ( lanäiäatus zur ! 8 Zimmermann ist zum Lk-ferenäsrio bcy tzierlavdi-
scher König ! . Krieges - und Domainen - Kammer in Gnaden bestellet und angenommen,
such in solcher Qualität: verpflichtet worden.

LiLnstnm Äurich , den 7 . Januar i8og.
König !. Preuff. Ostfr. Kriegrs - und Domainen - Kammer.

Avertissement.
i . Mit Bezug auf die den Wochenblättern lab Mmerls 48 . 49 . 5o . . inle-

rirte Bekanntmachung werden alle diejenigen , welche für das abzew - chene Jahr da .s
Wochenblatt gehalten , und noch nicht bezahlt haben , nochmals ersucht , binnen acht
Tagen Zahlung zu leisten ; widrigenfalls man in dir Nothwendigkctt versetzt wird , oh¬
ne Unterschied der Person , die Reste durch gerichtliche Hülfe beytreiben zu lasten, und
dienet hiebey zur Nachricht : daß , sobald dir ULÜsntiarien zur Lxecutiou ausge¬
schrieben worden , beym Intelligenz - Comtoir keine Bezahlung mehr angenommen
werden kann.

Aurich , den tg . Januar izoz.
König ! . Preuff. Ostfr. Intelligenz - Eomtoir. Güper.

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Weyland Predigers Anton Ludwig Hattermunn Kinder wollen mit Be¬

willigung des wollöblicheri Amtgrrichts folgende in dem Amte Esens belegene Immo¬
bilien , als:

r) ein Platz am Werdumrr alten Deich , groß Zz Diemathe» , mit Behausung,
Backhaus, Garten rc. , welcher eidlich auf 9274 Rthlr . 24 sch . I7Z w . m
Gold gewürdiget,

s) drey Tobten - Gräber in brr. Kirche zu Werdum, eidlich auf 7Z Rthlr in Gold
gewürdiget,

z) ein Msrast auf der neuen Gaude , welcher auf 24 Rthlr . in Gold,
4) eine Erbpachts - Heuer , groß izs Rthlr. in Golde , haftet auf dem adeli,

chen freyen Platze Insenhausen, im Kirchspiele Stedesdorf , so eidlich auf
6496 Rrhlr . 26 sch . iz w. in Gold gewürdiget,

5) drey Diemath Land , setze drey Diemath Land ins Jüchen , ohnweit Esens,
so eidlich ans Z22 Rthlr . in Gold tapiret,

H) zwey Diemathen Landes ins Stemland , ohnweit Eftns , so eidlich auf
2Zi Rthlr . in Courant seüümret,

7) eine Grundheuer zu rz fl. Courant auf Stielst Heyen Warfstäte und einen
brsondern Kamp , haftend bey dem Moorwege, welche eidlich auf 222 Rthlr.6 sch. Courgnt abgeschatzet worden , g)
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S) eine Grundheuer in Harm Jürgens Erben Warfstäte zu Westerbur , groß
iz sch. io w . in Courant , auf 20 Rth !r. Courant taxiert,

9 ) eine Grundheuer , groß 2 Rthlr . 14 sch. Courant , haftet auf Johann Ger,
hard Menffrn Platz bey Thunum , so eidlich auf ivo Rthlr . 20 sch. in Cou¬
rant gewürdigrt worden,

in dreyen Lici 'tations - Terminen , auf den 29 . November , 28str«
Decrmder dieses , und den isten Februar künftigen Jahres , auf dem Stadt¬
hause zu Esens des Nachmittags um 2 Uhr feilbieten , und im letzten Termin stehend
feste , jedoch mit Vorbehalt einer « tägigen Approbation des wohllöbl . vormundschaft¬
lichen Gerichts zu Wittmund verkaufen lassen , wobey zur Nachricht dienet , daß die
Subhastations - Patente nebst beygefügten Corrditionen vor der hiesigen Amt - und
Stadt - Gerichts - Stube , sodann der Amtgerichts - Stube zu Wittmund affigiret , und

daselbst sowohl , als bey dem Ausmiener Euckrn gratis einzusehrn , auch beym letzte¬
ren für die Gebühr in Abschrift zu haben sind.

Esens im Amtgerichte , den 26 . Oktober 1802 . Bölling.

2 . instantiam des Justiz -Commissarius Hüllrsheim , Lurntor der
Jan Hildrbrand Post Concurs - Maffe , sollen folgende zur besagter Masse gehörige
Immobilien , als:

1 ) Ein Stück Landes außer dem Heere - Thore , tausend Grasen genannt , sub No.
179 , gewürdigt auf 1400 fl. in Gold,

s ) Ein Wohnhaus in Comp . iS . No . 84 . an der großen Brückstraße , gewürdigt
auf 3400 fl. holl . Courant,

g) Ein Wohnhaus daselbst in Comp . l 6. No . zz , gewürdigt auf gioo fl . holl.
Courant,

4) Ein Wohnhaus an dem rothen Syhl , ohne Nummer , gewürdigt auf zoo si.
holl . Courant,

durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 12 . November und
17 . December 1302 , und endlich am 21 . Januar igoz dem Meistbietenden auspräsen-
tirrt und lalva Lpprohatione juälcii verkauft werden.

Conditiouen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst zu Pewsum und Oldersum
affigirten Subhastations - Patenten einzusehrn , und bey dem Vergantungs - Actuario
Loesing in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht cvnstirende Real-
Prärenbenten , imgleichen diejenigen , so ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermei¬
nen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termine melden , widri¬
genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer, und in so weit sie die Grundstücke
betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.

LlANLtum Lmckae in Luria , den 2 . December 1802.

z . Auf gesuchten und rrtheilten gerichtlichen Consens will des weyl . Haus¬
manns Claas Onnrn Gerdts Wittwe Forlke F . Willems und ihre beydrn Töchter , ihr
eigrnthümliches , am Reurn - Wege im Süder - Kluft 4t « Rott Rro . 226 . belegenes
Haus mit Zubehör nebst dem dazu gehörigen an der großen Neuen - Straße stehenden

Ne-



Nebengebäude, am 24. Januar 1803 des Nachmittags 2 Uhr durch die zrittgen Os¬

chles » Rathsherren Uvrn und Harmens im hiesigen Weinhause an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen lassen. ^ . . , -

Ferner will der hiesige Bürger und Töpfer Johans W. Schmedmg sem a«

ber Kirchstraße im Wester - Kluft 5 ke Rott Nro. 413 - stehendes Haus nut Zubehör,
die Kloppenburggenannt , am 24st«u Januar »unilnturi , Nachmittags 2 Uhr im

Weinhause durch demeldete ^.säiies öffentlich verkaufen lassen . .
Die Verkaufs- Conditionen sind bey den ^ eäilibus vorherv emzusehenmud

für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Norden , den 28 . December l8oz.

4. Es ist der Herr Baron van Haren, Namens dessen Frau Ehegenostm, zu¬
folge nachzrsuchten und ertheilten äecreti äe slienanäo freywillig entschlossen , fol¬
gende derselben zugehörige Immobilien , als:

1) das ansehnliche mit einem Garten versehene Wohnhaus au der großen Oster-
straße in Comp. 14 . Nro. 13.

2) ein Stück Gartengrund in Comp . 2z . Nro. 46 ch.
z) bas Wohnhaus an der großen Osterstraße in Comp. 14. Nro. 14.

durch das Vergantungs - Departement in dreyrnTerminen am 7ten, rgten und 2lstkN
Januar 1803 auspräsentiren und dem Bestbietenden Zuschlägen zu lassen.

Auch ist der Kaufmann Harm G. Viktor freywillig entschlossen , an besag¬
ten Terminen sei« an dem sogenannten Hundepfade in Comp. iS . Nro« 14 . stehendes
Wohnhaus , und

eine Sitzstelle in der großen Kirche , Bank yr. die zweyte Sitzstelle,
durch das Vrrzantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen zu lasse».

Endlich ist der Schiffer Jacob H. Carsjens freywillig entschlossen , an be¬
nannten Tagen sein in Comp. 22 . Nro. 41 . stehendes Wohnhaus an der Krqhnen-
straße auspräsentiren und zuschlagen zu lassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - Actuario einzusehrn und gegen die
Gebühr in Abschrift zu haben.

8lßnatum Lmäae in Luria , den 27. December 1802.
5 . Auf dem Großen - Vehn will Hilmrr Heyen sein daselbst belegenes Haus,

Garten und 5 Diemath 48 Ruthen Land , Aurich - Oldendorffer Parochie , den aasten
Januar Mittags I Uhr im Vrrlaathanse des Ameling Janssen , durch den Auctions»
Cvmmiffair Reuter , bey welchem die Conditionen einzusehrn , verkaufen lassen.

6 . Des Kramers Ete Peters in Visquard stehendes Haus mit dem dazu
gehörenden Grunde, wird am 20 . Januar öffentlich in Visquard verkauft.

7 . Des Peter Meinecken Cramer Ehefrau , Geescke Frerichs , zu Victor»
buhr , will auf uachgesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consrns , separatim verkau¬
fen lassen:

1) EinenBauacker hinterRoelfJanffen Garten , Tonne Rocken Einsaat groß;
2) Einen Bauacker hinter Frerich Doboltö Garten auf der dortigen Gaste, l ! Ton-

ne Rocken Einsaat groß;
3 )
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-Z) IZ Dirmath Meedlrnb auf der Victorbuhrer Meede , welche mit Wilt Ufferr
i ^ Dirmath weifen;

4) Awey Stücke Weidelande hinter Verkäuferin Hause , die Hammkrs genannt,

jedes Stück besonders.
Käufer wollen sich best 24 . Januar Mittags zu Victorbur in Jacob Hieleu Giebels

Hause rinsinden.
Aurich . Reuter.

8 . Es will Johann Hinrich Bremer sein zu Westerende aufKirchen -Grund

stehendes Haus , aus einer Küche und Scheune bestehend nebst Garten von iz Schrit¬

ten Länge und l2 Schelten Breite , sodann seinen pl . min . 40 Schritten lang und eben

so breiten Garten vom sogenannten Hilgenholz zu Westerende , de » 25 . Jannar Mit¬

tages 2 Uhr in der dasigen Braurrey durch den Aucttsns - Cvmnussair Reuter verkau¬

fen lassen.
y . Auf freywillr

'
g nachgesuchte und erfolgte gerichtliche Conrmission will

Jann Ehmen sein bey Aurich vor dem Norder Thore delegenes H -aus nebst Scheune

und Garten , das blaue Haus genannt, am 26 . Januar Nachmittags in benannter

Behausung durch den Auctions - Commissair Reuter verkaufen lassen.

Dirck Zoockrn zu Aurich will den 26 . Jasuar Nachmittags im blauen

Hause , seinen am Hsoge - Gastcr - Wege bey Aurich belegenen Kamp , öffentlich durch

den. Auctions - Commissair Reuter verkaufen lassen.

10 . Vermöge der bcy den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afsigü -tm

Subhastations - Patent « mit Vcrkaufsbedingungen , die auch beym Auctions - Com¬

missair - Reuter eiuzusehrn und abschriftlich zu haben sind , will des wevl . Färbers

Johann Groothoff Kinder Vormund , Oye Rencken , das den Pupillen gehörige Haus

mit Garten auf dem Großen - Vehn , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf

lozo fl. in Golde , am 11 . Januar und 18 . ejuscl . auf dem Amtgerichte Aurich , am

2p . Januar 180z Nachmittags i Uhr aber in des C - ssien Loots erstem Compagnie-

Hause des Großen - Vrhns öffentlich feil bieten und dem Meistbietenden , indem auf

die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , blos mit Vorbehalt

Amtgerichrücher und obervvrmundschaftlicher Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 29 . December 1802 . Telting.

11 . Auf gefuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will der hiesige Bür¬

ger und Böttchermeisier Peter Conrads Pottmus , sein eigenthümliches , von ihm selbst

bewohnt werdendes , am Neuen Wege , im Süder Kluft 2te Rott No . 180 . stehendes

Hausund Garten , am 24, Januar iZoz des Nachmittags 2 Uhr im WeinhauscHie-

selbst dmch dir zeitige » Aediles , Rathsberren Uven und Harmens , den Meistbieten¬

den öffentlich verkaufen lassen . Die Verkaufs - Eonditionen sind bey denen AediliW

vorhero emzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu habe «.
Norden , den 27 . December 1802.

12 . inlrsntisM der Ksufleute Abegg und Bertram , rmratores der

Concursmrsse des weyl . Kaufmanns Peter Gorrrssen , sollen die zur jbesagten Masse

gehörige Immobilien als ;.



r ) Ein Wohnhaus an brr neuen Straffe in Comp , 20 No . 67 s.

s ) Ein Wohnhaus , Stallgebaude , Lusthaus und noch ein anderes Gebäuks

nebst großem Garten daselbst in Comp. 22 . No . 68.

durch das Aergcmtsngs - Departement , in abgetürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen,

als am ristrn Januar , gte -, und i8ten Februar dem Bestbirtendrn auspräsentired

und kalvs LvsN'vbationL suciicü zugeschlagr» werden.
Condilionen nebst Taxe dieser Immobilien , wovon kas sich No . 673 . auf

1750 Gulden und das Immobile üib No . 68 . auf 12300 Gulden holländisch Courant

gewärtiger , sind dtp dem Hieselbst , zu Leer und Norden affigirten Suhhastativns-

Patrnte einzufthen und Key dem Vergantungs - Actuario Loestng in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte Real -Prätendenten haben sich spätestens gegen den lehr¬

ten Termin zu melden , weil sie sonsten nicht weiter gehört werden können»

8IANLMM hlmäae in Curia -, den 12 . Januar 180A.

iz . Der Kaufmann G . C . Groß in Leer ist fteywMg entschlossen, bas durch'

ihn daselbst auf der Kampe bewohnt werdend« Haus mit Garten , welches , da es

hinten an die Ewse grenzet , sehr zur Handlung und auch sonsten gelegen liegt , am

26sien Januar auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lassen. Desfallsige'

Eondrtwrien sind bey dem Ausmrencr Schelten näher zu erfragen.
Marten Gerds und wsyl . Ehefrauen Hilke Benin Erben sind willens , ihr'

Haus und Erbpachrs Land zu Vesnhuftn am 27 . Januar zu Bvllivghuftn in Dnne

Daniels Hause öffentlich verkaufen zu lassen '.

14. Der hiesige Schiffs - Hrllingmristrr Ede Hinrick) Pauls ist willens , sei»

an der hiesigen Stadts - Cajung liegendes gut conditivnirtes Tsalk - Schiff mitAubehör,
2o ' Rocken Lasten groß , die Frau Koning genannt , welches von dem Schisser Her^

Jarissen LW im vorigen Jahre befahren worden , am 31 . Januar zu Norden im Wein»

Hanse durch d -e AedilcS , Rarhsherrrn Uvcn und Hsrmcns öffentlich an den Meistbir -'

tenöen verkaufen zu laste » .

iz . Der Herr Post - Commisswius Iyden will das von ihm im Jahr 1795
neurrbaute Haus und Scheune zu Friedeöurg , welches zur Handlung , Brauerey und

Brarmtweinbrenurrey sehr grlegen ist , nebst dem daran liegenden mit einigen Otst-

bäunren versehenen fruchtbaren Garten , m- gleichen ein Stück Meedland bey Fnede-

burg , in einem Termin am Sonnabend den 2y . Januar zu Friedeburg in des Vogtrm
Leiner Hause öffentlich verkaufen lasten und können die Bedingungen vorher bey mir

ringrsehen werden.
Friedeburg , den 2'. Januar 180Z> Hellmts , Msmiener.

iL Vermöge der bey dem Nmtgerichke Aurich und bey diesem Amtgerichts
afsigirten Subhastatious - Patente , scll das zu dem Nachlasse des Schiffers Janueö
Adams Pollmann mit gehörige , durch ihn und feine Ehefrau Tobcke Jansen Seemann
von Johann Bruncken privatim angekauste , auf dem Stickelkamprr - Fehn belegene
Haus und Land, welches zusammen nach Abzug der Lasten auf yoc> ff. in Gold eidlich

taxirt worden , in einemTermine den 2ch Fedr . Vormittags n Uhr in des JLdr Focken
Witt-



Wittwe Behausung auf dem Stickelkamper - Fehn öffentlich feilgeboten , und dem
Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugrschlagen
werden.

Die Verkaufs- Bedingungen können vorher bey diesem Amtgerichte und auch
beym Ausmiener Hölscher in Detern nachgesehen werden.

Alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbarkeits-
Benäherungs - Reunions - ober sonstigem dinglichen Rechte « men Anspruch auf dies
Grundstück machen wollen , werden zugleich aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb
9 Wochen und längstens in termino den 2Z . Februar Hieselbst anzugebeu , weil sie sonst
von dem Grundstücke ab - und zum ewige« Stillschweigen verwiesen werde » sollen.

Stickhausen im Königl . Amtgerichte , den 6. December 1802.
17 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich «ffigirten

Subhastations - Patent « mit Verkaufs - Bedingungen, die auch beym Auctions-
Commissair Reuter zu Aarich einzusehen und abschriftlich zu habe» sind , will der
weyl . Eheleute Hinrich Christians Schone und Taalke Gerdee Sohnes Vormund,
Frerich Gerdes , das von seinesLuranciiMutter nachgelassene Haus mit Garten auf
demGrvßeu-Vehn , Aurich-OIdendorfferParochie , groß 129 Quadrat -Ruthen » i2Fuß
rheinländisch , eidlich taxiret nach Abzug der Lasten auf 525 fl . in Golde, in einem
abgekürzten Termine, nämlich am y . Februar d. I . , Nachmittags i Uhr in des Cas-
sien Lvvts erstem Compagnie - Hause auf dem Großen - Vrhn öffentlich feil bieten und
dem Meistbietenden , indem auf die nachherigen Gebote nicht weiter reflrctiret wird,
bloö mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den io . Januar i8oz . Telting.
rS . Da der in den wöchentlichen Anzeigen No. 51 und Z2 voriges , und in

No. r dieses Jahrs bekannt gemachte öffentliche Verkauf eines Stücklandes des Meint
Jacobs Holten auf den Hülln am 8teu Januar wegen schlechter Witterung nicht ge¬
schehen können, als wird dieser Verkaufs - Termin anderweit auf den 2vsten Januar
Mittags in Dirck Janssen Hause festgesetzt.

ry . Es will Jann Hillers sein hinter Upende belegenes Haus , Garten und
pl. m. 4 Diemath Land den 5 . Februar Mittags l Uhr zu Oldeburg in Vogt Thiele
Hause öffentlich verkaufen lassen . Conditivnes sind bey dem Auctivns - Commissair
Reuter einzusehen.

2s . Es ist der Schneidermeister Peter Meyer, Namens seiner Ehefrau, frey-
willig entschlossen , daß ihr zugehörige Wohnhaus an der Hofstraßr in Comp . 17 No.
47 durch bas Vergantungs - Departement in dreye» Terminen am 2isten und 28sten
Januar und Mn Februar lZoz auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Auch ist der Gastwirth Harm Lutmrr Tjaden freywillig entschlossen an den
besagten Terminen sein hinter dem neuen Kirchhofe in Comp . 25 No. iz stehendes
Wohnhaus , die 5 Kertzen genannt, durch das Vergantungs - Departement ausprä-
stntiren und verkaufen zu lassen.

Condicionen sind bey bem Vergantunas - Actuario einzusehen und für die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben.

8i§narum Lmstae in Lur! , , den n . Januar l8oz . rr.



21 . Es ist der Vierziger Garrelt Deteleff zufolge nachgesuchten undertheil-
ten 6ecreti 6s alienan6o freywlllig entschlossen , folgende ihm zugehörige Ditzstellrn,
in der Gasthaus -Kirche , als : die iste , str und zte Ditzstelle von unten in der 8 ten
Bank hinter dem Diaconryen - Stuhl , durch das Vergantungs - Departement in drerrn
Terminen , als : am 2lsten und 28sten Januar , sodann am 4ten Februar dem Meist¬
bietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Auch ist der Kaufmann Carsjen v. Trojen zunior entschlossen an den besag¬
ten Terminen die in der großen Kirche in der Bank No . yi ihm zugehörige Zte Ditz»
stelle durch das Vergantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen wegen dieser Sitzstellen sind dry dem Verganlungs - Actuano
einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Liznatum Lmäae In Luria , den io . Januar I 8oz.
22 . Wryl . Harm Lübbrrs Busemarm Wittwe Sievertje Berends ist frey-

willig entschlossen , ihre 14 Grasen auf Bundernruland am Frrytag den 4 . Februar
zu Weener in Vogt Duis Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

2z . Am Sonnabend den 5. Februar wollen die Bauerrichter zu Loga , Na¬
mens der Jnteressentschaft daselbst , das Kuhhirten - Haus , Garten , die beyden Stücke
Landes Süd und Nord des Hamrichwrges , 1 Stück Heidland von 12 D/emath groß,
begräazt an das Heisfeldmer Fold , 1 Wess auf dem Sugkamp an den Aammerhrrrn
von Clostex und Tobias Bamnann beschwertet , sodann alle übrigen zu diesem Hause
gehörigen Möhrkens öffentlich verkaufen lassen . Liebhaber können sichchiesrrhald im
besagtem Termin » des Morgens 10 Uhr in deS Gastwirths Berend Schülre -dehau-
sung zu Loga « infindrn und ihr Gebot gegen Treckgeld eröfnen . Conditiones find
bey dem Ausmiener Albrecht einzusthen unö abschriftlich zu erhalten.

24 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen des weyl . Roolf Gerdes
Erben ihren auf dem Rhauder Wester - V « h» im sogenannten schwarzen Mohr delege-
« en Vehnplatz , welcher ins Süden an Wirtje Willms Griepenburgs Erben und ins
Norden an Heye Hinrich Oltmans beschwertet , am io . Februar cur . im Compagnie-
Haufe auf dem Rhauder Wester - Vrhn öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß vrr»
kaufen lassen . Conditiones sind bey mir einzusehen und für die Gebühr abschriftlich
zu haben.

Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen Hinrich Hinrichs Kurbranner
und dessen Ehefrau Antje Peters auf dem Rhauder Westrr - Vehn ihr daselbst belesenes
Haus mit der dazu gehörigen Vehnstelle am 10 . Februar curr . in Compagnie - Hause
auf dem Rhauder Wester - Behn öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen
lassen . Conditiones sind bey mir einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu
haben.

Detern , den 10 . Januar iLoz . Hölscher.
25 . vonäeräsA 6en 20 . i8oz ruUen tot Lm6en op 6s 6surse-

-:aat ossentl ^ L verkokt wor6en : een karc ^ van xl . min . - es vulrenll Libensctre
Llu-



kjsLeveÄsn , sv een Part) ' -Längs , IDrvLn en snsters ^ oorten D^ee ; wiei- L Ls--cllng kst is , Fslisvs rick slüsar KgLsomillllsA ten tvvs Luren in Ls viosten.Lmäen , cien 11 . Januar 182Z . btsikisndorZ , Llaksiaar.
2-6 - FDoensäaZ äen 26 . ^snn -,1^ ! 8oL bla -lsrni^ Zs^s Z Dur . Lullen teLlrnclen op lle Keurssnxaai äoor cle Uakslsars ki^ ning8 L LllarpenLier xnb!^vvorüsn vermögt : Zzo Oxboo/ä o-nös so nleu vvs kranssiie rooüs M >'n , als Lmi-Non , Lotes -H- Lr -rves Lo 82 OxlloofZ rosLe witte 2)-näe alles belLo (^usü-Leit , en omtrenä6 e DeiK van lLstste üexvas . DesLs VD̂ 'N is in ?akiiui2en !«Zs groote Q^hstrast Le bedien.
27 . Am Z . Februar als sm Donnerstag wollen dir Vormünder über PeterMeints Kinder in Norden allerhand modernes Hausrat !) , Schränke , Stähle , Cvm-modrn , allerhand Manns - und Franrn - Kleider, sodann allerhand Zimmer - undDrechsler - Geräthschaften, einr Quantität gefügte Dielen und Brettern «nd wasmehr vorkömmt , öffentlich durch den Ausmiener Thoden von Belsen ausmienen lassen.
28 - Auf ertheilte gerichtliche Commission will Esdert Meinders zu Grvs^Borssum rin Wohnhaus mit Garten in der Herrlichkeit Petkum am 20 . Januar i§oa,des Nachmittags um i Uhr in der Herrschaftlichen Traueret) öffentlich der Ausmiener-Ordnung gemäß verkaufen lassen ; wozu sich Liebhaber alsdann daselbst einfiuden und« rch Gefallen kaufen können.

Petkum, den 10 . Januar 1825. D . Jansscn , Ausmiener.
Verheurung.

i . Min zu Grextsyhl an der Syhlsiraß ; belegenes großes Wohnhaus mitKellern, Scheune , Stallraum und zur Bergung und Behandlung von pl. m . 150 La¬sten eingerichteten Korn - Speichern , ist auf primo May i8oz anzutreten, aufz odtt6 Jahre zu verheuern . Sollte jemand Lust haben , irgend eine oder mehrere Fabri¬ken darin anlegen zu wollen , so mach« ich mich nach den Umstanden such auf mehrereJahre verbiudiich . Die Böden und ein Lyeil des Wohnhauses könne« auch sofortangetreten, und erstere auch bloß für diesen Winter geheuert werden. Liebhaberwollen sich persönlich oder durch postfrexe Briefe bey mir melden.
Grretsyhl , den zo. Decembrr 1822 . v. Halem.

Gelder , sH perlairgt Werden.
r. Wer um May dieses Jahres gegen annehmliche Zinsen und sichere Hy¬pothek Drrytausend Reichsthaler Preuß . Courant zu belegen hat, beliebe sich ehestenszu melden , bey

Leer , den io . Januar i8oz . Siegel.
Litatiorres Lreditorum.

r. Nachdem des wevl. Hausmanns Curl Eberhard Janssen Wittwe lindLie Curstorrn der minorennen Kinder desselben mittelst Einreichung eines gerichtliche»
In-



« SS r.
Jiwentärii de- ganzen Nachlasses , woraus indeß die Zulänglrchkeit oder Unznläng,
llchkeit der Masse nicht klar ist , i-en Nachlaß tut , bcuesscio leZis er IrivEUt - i-il ange»
treten , imd auf Eröfu ^ ng eines erbschafrlichen Liquldativns -- Prozesses angetragen
haben , welchem Ersuch auch «ist « deferirrt worden ; als wird hieinit termiuus cou-

votstiorrio et li^uiöstionis auf den süßen Januar L . kut. um y Uhr prasigiret , unter

der Warnung : ^ ^ .
daß die alsdenn anZenbleibende Creditores aller chrer etwaigen Vorrechte
verlustig erkläret , und De mit ihren Foderungea nur a« dasjenige , was

nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig
bleiben möchte , verwiese » werden sollen.

Signatum Nordes im König ! . Preusstschrn Amtgerichte , den sä . Oktober iSos»
Hoppe»

2 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist per relaluLionem . vom 6. Oktober
eure , der general « Csneurs über das fammtliche Vermögen der Lucea Freerichs , jetzt
verehelichte Abele , und deren rpeyl. Ehemann Gerhard Geerds , eröfaet , auch der os-
fkne Arrest erkannt worden.

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger der Lucea FrerichS unb des weyl.
Gerhard EeerdS durch diese Edictal - Citatio » , wovon ein Exemplar be>-m hieflge « Ge-
richte , das zweyte zu Leer und das dritte zu Evenburg angeschlagen worden , hiemit
estlcdatltor von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verablabet , ihre Forde»
rungen und Ansprüche an dieser Concurs - Masse , welche ans einem Hause uud ge«
nngfüzizrn Mobilien bestehet , in termino Ugul6atloul8 den 27 . Januar nächstkünf«
tig Vormittags io Uhr zu Rsthhause vor dem Deputats Senat . Rösingh len . gebüh¬
rend aszumeldeu und deren Richtigkeit gehörig nachzuweiftn , unter derVerwarnung:

daß diejenigen , welch« in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren
Forderungen au die Masse prLcludiret , und ihnen deshalb gegen die übri¬
gen Crrditoren ei» ewiges Stillschweigen auferleget werde« soll.

Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung ober andere legale Ehehaften an der
persönliche « Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz - Eommissarien Schmid,
Bluhm , Mrncke und Hällesheim vorgeschlagen , an deren eines sie sich wenden und
denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Signatum Lmäae in Duria , den lg . Oktober iZss.
Jussu Seoatus . de Pottere , Secretair.

z . Bey dem Könzl . Amtgerichte zuWittmund find , aufJnstanz des HauS»
mamrs Arend Mammen Onnen zu Warnsath , wider alle diejenige , welch « auf de«
durch ihn von dem Hausmann Lübbe Ammen Janssen öffentlich erstandenen , zu Ober»
Warfen lm Kirchspiel Eggelisgen belegenen Platz , groß 40 Diemathrn , mit einem
Hause , Scheune , Backhause und Garten versehen , und auf die dazugehörige zwey
MavnS - und zwey Frauen - Kirchensitze und y Gräber zu Eggelingrn aus irgend einem
Grunde , als Grund - Gerechtigkeit , Erbschaft , Dienstpflicht , Eigeuthum »der einem
? L

^ Rechte Anspruch haben mögte » , Lstiotales cum termios von
K Monathrn et rexroäuctiovis praeciuüvo auf den 2len Februar rgoz unter der

( No. 3 . W. ) War.
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Warnung erkannt , daß die auSbleibenden Real - Prätendenten mit ihren Ansprüche»
präcludirrt , und in Hinsicht des Jmnwbilis , des Käufers und der Kaufgelder zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 2ü . Oktober 1802 . Moehring.
4. Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per retolutionem vom r . Oktober

errrr. der generale Concurs über das sämmtliche Vermögen des von hier entwichenen
Kaufmanns Jacob de Vries uud dessen Ehefrau eröfnet, und der offene Arrest erkannt
worden.

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger derselben durch diese Edictal - Ci-
tation , wovon ein Exemplar bey hiesigem Stadtgerichte , das 2te zu Leer und das
Ate zu Oldersum angeschlagen worden , hiermit edictaliter von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadt veradladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Con-
curs - Masse , welche aus einem Hause , einigen ausstehend « , Activis und Mobilien
bestehet , in termino liquiäatioms den 22strn Januar 1803 Vormittags io Uhr zu
Rathhause vor demDeputato 8euat . Adami gebührend auznmeldrn und deren Rich¬
tigkeit gehörig nachzuweisen, unter der Verwarnung — daß diejenigen , welchein
diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen au die Masse' präcludi-
ret , und ihnen deshalb gegen di« übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auf-
rrlrget werden soll.

Diejenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehaf-
trn an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werben die hiesigen Justiz,
Commiffarien Schmid, Muhm , Mencke und Reimers vorgeschlagrn , an deren einen
sie sich werden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbe¬
kannt ist , zum anberaumten Liquidations- Termin mit vorgeladen, nm dem Larutor
inallae , Justiz Commissarius Hüllesheim, die Masse betreffende Nachrichten mitzu-
theilen und besonders über die Ansprüche brr Gläubiger Auskunft zu geben , widri¬
genfalls weiter den Rechten nach gegen ihn verfahren werden wird.

Li^uatum Lmclae in Lurla » den 11 . Oktober 1802.
8eng2u8. dt Pottere , Secretarius.

5 . Der weyl. Claas Janssrn, Grützmüller zu Loga, hinterließ verschiedene
Immobilien, welche er theiis öffentlich, theils privatim angekauft hatte. Seine
beydrn Söhne Börjes und Jann Claassen erhielten solche theils ad inteüato , theils
durch einen mit ihrer Mutter Hische Börjes errichteten Erbvergleich vom 28sten April
I82i zum Eigenthum . Besage dieses Erbvergleichs gehören folgrude Jmmvbilis zu
Dem Nachlasse des woyl. Claas Janssrn :

1) Ein Haus mit Garten zu Loga im IVten Kluft No . 20 . belegen , welches un¬
term 2i . November 1785 von des Hinrich Janssrn Müller Wittw^ und Er¬
ben durch weyl. Jann Arends privatim erhandelt , und darauf vermöge
Kaufbriefes vom 8 . August 1788 an den Claas Janssrn wiederum verkaufet.

2) Ein Haus mit Garten daselbst im lVten Kluft Ns . 22 . nebst einem halben Torf¬
mohr , welches durch Gerd Reinerö und dessen Ehefrau von den Eheleuten

Hin-
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Hinnch Jsnffen Müller und Gebke Gerdes Stoltz unterm 14 . Januar 177z
privatim erstanden , und darauf von der Wittwe des Gerd Reiners , ver¬
möge Kaufbriefes vom 20 . November 1792 an den Claas Janssrn öffentlich
verkauft worden.

z) Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich im Wildshauser - Hörn , ms Osten
an Wittwe Rösing , ins Westen an verschiedene darauf schießende Lecker
beschwertet, von Zann Memmen Wittwe und Erben unterm 27 . September
1764 privatim angekauft.

4) Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich , ins Osten an Peter Focken Erben,
ins Westen an Herrsch . Knippers Land beschwettet , von Zann Memmen
Wittwe und Erben unterm 27 . Septbr . 1764 privatim erhandelt;

5) Ein Acker Bauland auf der Loger Gaste auf den Lrufen belegen , von i ; D : er-
dup Einsaat , beschwettet ins Osten an Albert van Aswege , ins Weste » an
Bcrend Ocken , von Jrnn Memmen Wittwe und Erden gleichfalls unterm

- 27 . September 1764 privatim erstanden;
ü) Ein Mohr - Lcksr von 1 Vierup Einsaats , beschwettet ins Süden an die Even-

burgische Herrschaft , ins Norden an Loger Schul -Land , ebenfalls von Jan
Memmen Wittwe urch Erben damals angekauft;

7) Ei » Wende - Acker auf dem Aalberkamp , pl . m. I Vierup Einsaat groß , ins
Westen an Herrsch. Boden Platzes Land , ins Osten an das gemeine Möhr-
ken und verschiedene Stecker so darauf schießen , von Peter MeinertS Witt-
wen und Erben laut Contracts vom 4. Oktober 1788 privatim erhandelt.

8) Vier Aecker auf der Logabirumer Gaste belegt « , welche Horm Eggen und
Antje Janffen unterm ichten Februar 1765 an Jan Arendö verkauft , von
diesem an weyl . Ausmiener Schreiber übertragen und von Letzterem an weyl»
Claas Janssen vermöge Kaufbriefs vom z . Decbr . 1790 überlassen worden.

y) Ein zu Log» im IVten Kluft blo . - z . belogenes Haus mit Gart « , von Jan
Memmen Wittwe und Erben am 27 . Srpt . 1764 privatim erhandelt.

10 ) Ein halbes Graß Meedland in der Loger Hamrich zwischen den Syhlev bele¬
gen , ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt

n ) Ein Acker Bauland auf der Loger Gaste Vierup Einsaat groß , derSchloots
Acker genannt , auch von Jan Memmen Wittwe und Erben damals angekaufd.

12 ) Ein Acker Bauland daselbst von iß Vierup Einsaats , Lidde - Acker genannt,
ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erbe « damals angekauft.

iz ) Ein Acker Bauland daselbst , ; Vierup Einsaats groß , Kohlpvtt genannt,
gleichfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt.

daselbst auf den Trufen i ; Vierup Einsaats groß , beschwettet ins
Westen an den Acker n . Z . auch von Jan Memmen Wittwe und Eiben da,
mals angekauft.

rz ) Iwey Aecker auf der Logabirumer Gaste im Koldehörn , der erste und zweyte
Acker an der Wasserleitung daselbst , an die 4 Aecker tui, « . g . scbwettend,wr .che der Ausmiener Schreiber von Weyert Focken undJan Arends priva¬tim erstanden , hwrnachst aber unterm zten Deeember 1790 an Claas JanL-
sen und Hische Bör/rs wieder verkauft hat»
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r6 ) EierGarten -Acker zwischen denHäusern des IVtenKlufts ^ o . 20. nnb 22 . be¬
legen, schwettrnd ins Oste« an de» z« Nc>. 22 . gehörigen Kamp , ins Weste»
an die Straße von Gerd Reinrrs Wittwe unterm z . November 1792 pri¬
vatim erhandelt.

1k-) Ein halbes Torfmohr auf dem Loger Morast, an das zur Herrschaftl. Rocken¬
mühle gehörige Mohr brfthwettet , von Harm Warners Brnecken Erben laut
Kaufbriefes vom 8 . September i ?75 öffentlich erstanden.

Die Immobil - Stücke n . 1 . 4 . und io . haben die Heyden BrLderBörjes undIan Claas-
ftu in Communion behalten ; dir Stücke n . 2 . Z . 5 . bis 8 - hat der Börjes Claaffen und
die lud n . 9 , sodann n . bisi7 . der Jan Claaffen in der Erbthriluug zum Eigenthum
Lbrrkommen.

'
« . . .

Diese Besitzer haben nun, sowohl zur vollständigen Berichtigung des Besitz,
Titels , als auch wider alle uud jede undekauntr Real - Präleadruten , ein öffentliches
Aufgeboth nachgesucht, welches auch «l- to erkannt worden.

Ei« hochgräflicheS Gericht zu Evenburg ladet demnach alle und jede vor,
welche an die oben beschriebeneJmmobil - Stücke ein Erdschafts- Sigrnthums - Pfond-
Näher - Reunions - Dienstbarkeits- oder sonstiges , das Eigenthum- oder dea Nuz-
zungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu habe» verneinen , sorhave ihre Ansprüche
innerhalb 12 Wochen , längstens aber in dem auf den taten Februar iLaz Morgens
10 Uhr angesetzten termino pr-oeciustonis bey diesem Gerichte anzuzeigrrr und gebüh¬
rend zu iustisiciren , unter der Warnung:

daß die Äußer-bleibenden mit ihren etwaige« Arrspruche» auf obige Grund¬
stücke präclrrdiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Evenburg am hochgräflichen Gerichte , deu 14 . Oktober 1802.
Detmers.

6. Der Didde Hitjrr und Wybranb Hitjrr msnä . voie . der Erben des weyl.
Hermann Hitjer ließen die den Erben zugrfallcne Immobilien öffentlich verkaufen und
erstand:

1 ) der Eggerke Franz « « eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener, in der
Bank Rro . AZ . unter der sogenannten Hogebank,

2) der Ewe Dircks Brauer eine Sitzstelle in der Kirche zu Werner , in der
Bank Nrs . 33 . unter der sogenannten Hogebavk,

z) der Mell « Hesse Goeman« eine Sitzsielle in der Kirche zu Werner , in
der Bank Nro. 23 . aus der Südseite m der Ate« Manns - Bank , hinter den
Frauen- Bänke »,

4) der Petrus Hitjer drey Kuhschaaren auf der Weener Gemriuhejts- Wide
belegen,

z) der Mell« Hesse Gormann zwey , auf der Weenrger- Gaste belegene,
Ost an des Menne ter Hazeborgs und Jbeling Willems Garten , Süd arr
Albert Hesse , West an dern Wrge uud Nord au Menne ter Hazeborg , be»
schwettete Becker,

4) der Jan Brinck ein Acker ober Gras Landes, auf der Wecmaer-Gastr,
Ost an brn grünen Weg , Süd an Harm Hesse, West am Südbrork und
Nord an Lübdert Jans Lübbers Wlttwe belegen , - )



der Ja « Brechtezende ein Acker auf der Weeniger - Gaste , pl . m. l Z GraS

groß , Ost an dem Hvlthufer - Wege , Süd an Poppeus Lakens , West an

des Otre Gormanns Kamp und Nord an Albert Hessen Erben beschwertet,

8) der Hensmann Albers i ; Gras in gAeckern , die sogenannte Kylr , auf

der Weemger - Gaste , zwischen den beyden Wegen belegen , wovon deriio«

nach Stapelmohr und der andere nach Holthusen führt , Süd an denen , da¬

neben liegenden Z Verkäuferischen Aeckrrn und Ost an das Weiniger Poel »'

Amrs - Land, ^ ^ ,
der Peter Scho« fünf Arckrr, auf der Weener - Gaste , gegen den sogenann¬

ten Hempen - Kamp , Ost an dem ? Stapelmohrmer - Wege , Süd an der

Wittwe Ohking , West an dem Hvlthuser - Wrgt und Nord an des Vrrkau»

fers 4 Aecker, die Kyle genannt , beschwettet , ^ ^ ,
10) der Harm Brechtezende ein Acker auf der Gaste zu Weener , der Kusens

Acker genannt , Ost am Surbrork , Süd am Surbrvek und au dem daneben

tiegenden verkäuferische« Acker , West am Querwege und Nord an Harm

Brechtezende beschwertet,
11 ) der Antoni Panntnborg Bntoni ein , auf der Weener - Gaste , Ost

am Südbroek , Süd an Lueas Pannenbvrgs Wittwe , West am Walle vom

Smarling , und Nord an Hinrich Hylen und dem sogenannten Küsra - Ackrr>

belegener Acker,
rs ) der Wilhelm Hesse vier Aecker errf der W » Niger - Gaste , die krumm»

Aecker genannt , welche Ost an dem Hrrrwege , Süd an Albert Hessen Er¬
ben , West au der Wässerung und Nord an dem kleinen grünen Weg be¬

schwertet sind,
rz ) der Harm Hesse zehen, ans den sogenannten Sauden bry Weener belegene,

Nord an Lübbe» Jans Lüdbers g Dachmrthrn , Ost an dem Wege , West
an dem Geise - Schloot , Süd an Poppeus Lakens und Harm Antjes be»
schmettere Dachrnrthr.

Da die Verkäufer nicht im Stande waren , ihren Besitzstand durch legale Docinnente
nachzuweisen , so wurde sämmtlichrn Käufern zur Pflicht gemacht , Behuf vollständi¬
ger Benchtiglmg des Besitzes auf die Eröfnung , des Liguidations -Prozesses zu provo-
eiren , welcher denn auch dato erkannt werden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vordeschriebene Jmmvbilia aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte,
Anspruch machen , imgleiche » diejenigen , welche die vollständige Berichtigung kicull
xosseLvnis bis auf die jetzigen Käufer widerspreche « zu können vermeinen , hiemit
eäictsliter vvrgeladen , solche innerhalb drey Monaten ., längstens aber in tei -mino-
xraecliMvo den löten Februar isog bey diesem Amtgtrichtr anzugeben und gehörig
zu mst-ficiren , widrigenfalls sie damit pracludirt , und in Rücksicht mchrgedachter
Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Provokanten zum ewigen Stillschweigen:
»erwiesen,, und demnächst für dieselbe« die Besitztitel ohne einigen Vorbehalt im Hy-
pvthrquen - Buche benchtlget werden sollen .

^ ^

Leer im Amtgrrichte , den i , November lMg,
7.



- Bev dem Stadtgerichte zu Emden ist per ksklutlEm vom 6 . Scto.
vrr iänast der qenrralr Concurs über das sämmtliche Vermögen des wryl . Backermer-
Scrs Beerend 3ac ! bs und dessen nachgelassene W . ttw - , Aafke Cornelms erosnet,

de offene Arrest erkannt worden . Es werden demnach sammtlrche (^ aub .ger2 i^ . se Edictal - Citativn , wovon em Exemplar bey hiesigem Gerichte,
das Eyte ^ das dritte zu Leer angeschlagen worden , hiermit e <liota !i.
tsr !

"
n weg » Bürgermeister und Rath dieser Stadt ver - blad -t , ihre Forderunge»

nnd Ansmüche an dikse Masse , welche auS einem Hause , ausftehend . n Forderungenund '
kelkedet in termino lioniäationis den 12 . Februar nachstkünf-

animnel
" "

und deren Richtigkeit gehörig nachzuwerftn , unter der Verwarnung : daß
dieieniaen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren Forderung -»
- n d? e Masse P ^ und ihnen deshalb gegen dre übrigen Credrtoren ern ewiges
StUlschweiaen auferleget werden soll . Denjenigen , welche durch allzuweite Eutser-

» der andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werde» ,
7Ln ^ Schmid , Bluhm , Reimers und Hällesh . im vorge¬
schlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben mttJnformatton und Vollmacht
^ ^ ^

Signa7umEmden auf dem Rathhause , den i . November i8 ° 2 . ,2
Zuffu 8enat » s . de Pottere , 8eerretarms.

« Auf die Instanz des Kaufmanns Willem Krüger und Frau Betje Ades
Nass ! U Leer ist wegen eines von den Eheleuten Fscke Jaussen und Trientje Moritze»
vr v - tun ° ng . kauften , zu Leer belegenen , Ost an dem Emsstroh « , Süd an dem st-
g -nannten Amtmanns - Warf , West an der Wohrdeftraße und Nord anHmrrch I.
Röben Immobile beschwetteten Hauses unb Gartengrundrs , ösw der LiquidstiWs-
Prozeß

« eich, an obbemeldetem Immobile aus Erb . Pfand - Nä¬
ber - Drenstbarkeits ' oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte Ansprüche ma¬
cken zu können vermeinen , werden hiemit estictali' ter vorgeladen , solche ihre Ansvrü-
cke innerhalb g Monaten , längstens aber in termino praeclusivo den i6 . Februar
i8o , anzuarden - widrigenfalls sie damit präcludiret und m Rücksicht dieses Jmmo-
bilis und des Kaufpretii gegen die Provokanten präcludiret und zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 8 . November 1802.

y . Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt
No - ?. Pag . i ?8 . No . 20.
Ns . n . Pag . 341 . No . 20.
No . IZ. Pag . 507 . No . ly.
No . 16 . Pag . 547 . No . 10.
No . 17 . Pag . 5YY» No . 7.
No . 18. Pag . üzz . No . Z.

rnserirt gewesene Edictales wegen 8 Diemathe » im Hoocker unter Ekeler Rott N0 . 4Z.



wird hiedurch zur Vorbeugung künftiger Irrungen annoch nachgefüget , daß solche ln
termin » ultimo licitaüonis zuerst von Athe Jacobs Wittwe allem öffentlich erstanden,
nachher aber Fünf Diemath davon wiederum privatim an Lütjen Alderö Wittwe ab¬
getreten stnd.

Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahentrn und son ^ lge Rcal-
Prätendenten aus diesem letzter» Privat - Uebertrag , edictalitrr und bey Strafe t ? S
ewigen Stillschweigens , zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätkusionrn , uum t ^ rim !,o
von z Monath , et reproäuctivnis praecluüvo auf den I9ten Februar a . lur . hiedurch
» orgeladen.

Signatum Norden im Königl . Preuff . Slmtgrrichte , den 6 . November 1302.
Hoppen

io . Mittelst Beziehung auf die bereits im diesjährigen Intelligenz - Blatt
No . ö . Pag . 143 . No . 23.
No . is . Pag . 297 . No . 21.
No . 15 . Pag . 527 . No . 21.
No . 16. Pag . 548 . No . 11.
No . 17 . Pag . 599 . No , 8.
No . 18 . Pag . 63z . No . 4 . für Jacob F . Hmncks und Jacob

I . Fischer inserirt gewesene Edictalrs wegen der subhastirren 6 Diew . athen der Frau
Garven , im Westermarscher r . Rott No . 63 , wird hiedurch zur Vorbeugung künfti¬
ger Irrungennnnoch nachgefüget , daß diese ü Diemathen in termino nlüms liclta-
tionia von den Kausleuten.

Stephan Adolph Rykena , Berend Claeffen de Bser, Reemt Janssrn
Uvrn , Jacob Fifchrr Hinrichs und Jacob Janssen Fischer

zusammen in Commusion öffentlich erstanden , und nachher die drey ersten Mitkäufer,
mittelst einer zwischen ihnen privatim beliebten Losung , von dem Kauf wiederum gänz¬
lich ausgeschlossen , und den beyden letzter» in Communion das Stückland allrin zu-
gefsllen sey. Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahenten oder sonstigeReal - Prätendenten aus diesem nachherigen Privat - Uebertrag edictalitrr und bey Strafedes ewigen Stillschweigens zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätenstonen , cüm ter-mino von 3 Monathen , et reproäuctionls praecluüvo . auf den loten Februar 1803,io Uhr , hiedurch vorgeladen . :

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amtgerichte , den ü . November 1802.
Hoppe.

» . Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährige « Intelligenz - Blatt
No . 7 . Pag . 179 . No . 21.
No . 11 . Pag . 341 . No . 21.
No . 15 . Pag . 508 . No . 22.
No . iü . Pag . 548 . No . 12.
No . 17 . Pag . 602 . No ? 9.

, , . . , No . 18 . Pag . bZ4 . No . 5.
Msenrt gewesene Edictalrs des vom Kaufinann Theodotus Rudesphi sud basta erstan¬denen Heerdes zu 39 Diemath im Westermarscher Zten Rott No . 9 . , wird hiedurch-



annvch nachzefäget , daß dieser Herrd m terwino ultimo UcitstlomL nicht vom Thro-
boruS Rudolphi selbst , sondern von Hinrich Ge - des Ruhaa ? öffentlich erstanden , und
von diesem nachher privatim an Throdorus Rudolphi abgetreten ist , welcher sodann
auch , statt deS erstem , als Käufer angenommen ist , und den Karrfschillmg berichti¬
gen muß . Diesemnach werde » auch noch alle etwaige Rrtrahentrn und Real - Präten¬
denten aus diesem letzten Privat - Uedertrag , eäictsllter und bey Strafe der ewige«
Abweisung, , zur Angabe ihrer etwaige » Real - Prätensisnen , cum termmo van brey
Monaten , et reprolluctionis praeclllstvo auf den 1P . Februar a . 5. 10 Uhr hiedurch
vorgeladen.

Signatum Norden im König ! . Prruss . Amtgenchte , den 6 . November igor.
Hoppe.

lr . Bry dem Stadtgericht zu . § mde» !ist per rekrlMonem vom 2y . Octsber
jiugst ob illlllMclentiam wastae der generale Concurs über das ssmmtliche Vermögen
des G »« rd Andreeffen eröftret , auch der offene Arrest erkannt worden . ES werden
dem zuftlge sämmtliche Gläubiger desselben durch diese Edical - Citation , wovon rin
Exemplar dey hiesigem Gerichte , das 2te zu Norden und das zte zu Leer angeschla¬
gen , hiemit edictaliter citiret und abgeladen , ihre Forderungen und Ansprüche a«
dieser H isse , welche aus den Aaufgeldern eines Hauses , ausstehende » Forderungen
und geringen Mobilien bestehet , in termmo liguiästloms deu iZtea Februar nachst-
küuftig Vormittags um icr Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . 8 ev »t . Röfingh jun.
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Ver¬
warnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheine » , « it alle « ihre»
Forderungen an die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Credito-
reu ein ewiges Stillschweigen auferleget werben soll.

Denjenigen , welche durch allzuweit « Entfernung oder andere legale Ehe¬
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz - Commis-
sarien Schmid , Bluhm , Mrncke und Reimers vorgeschlagen , an bereu einen sie sich
wenden und denselben mit Information und Vollmacht »ersehen können.

LigaatllM Lmäae l» Luria , dt « 10 . November 1302.

iz . Auf Ansuchen
») der Gebrüder , Hausleüte Dirck Herlyn zu Greetsiel , Albert Herlyn auf Platt,

Haus bey Manfchlacht und Philipp Herly « auf dem Uplewarder Grch
hause , und

b) des GastwirthS Take Lüpkes zu Visquard
ist citaüo eäictalis zur Angabe und Zustification wider all« und jede , welche auf die
durch sribige von des weyl . Zimmermanus Reinder Poppe » Ulrichs Wittwen , Tetjr
Janffen , und deren Kindern öffentlich erstandene , resp . von weyl . Ude Albers Witt¬
wen , Gebke Peters , und Heit und Peter Garrels et Louf . herrührende , zu Vis¬
quard brlegent , beyde Häuser cum mmexis et xertineutüs einen Real - Anspruch «nd

Forderung zu haben vermeine », cüm termmo von y Woche » , et praecluüvo auf den
ro . Februar nächstkünftig , bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens , er¬
kannt.

Der
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Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Zusuz - Commlss-rrius Klosein Emden vorgeschiagen.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 30. -November 1802.

14 . Vry dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen dev Bürgers und
Goldfchmchrs Edde Albartus Edden und dessen Ehefrau Riendelt Oltmaims , cicatio
eäictslis wieder alle und jede , welche auf das von dem Kaufmann Johann Abellus
am röstenO -tobrr n . c . an Provocanten privatim verkaufte , an der kleinen Osterstraßs
hieselbft , im Oster- Klust 2te Rott No. 27 stehende Haus nebst dazu gehörigen Garten
und sonstigenannexen , ein Erb - Eigenthumö - Pfand - Dlenstbarkelts - Brnähe-
rirngs - oder sonstigesReal- Recht und Forderungen zu haben vermerntn, cum terrnmo
rexroäucnon

'i8 et annntationis von 3 Monaten , et praecluüvo auf den 24 . Februar
». st Vormittags um io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibruden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldeteö Haus cum snnexis präcludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Lunatum dloräae in Luria , den IZ . November 1822.
Amtverwaltrr, Bürgermeister und Rach.

iZ. Menke Tiedecken besaß einen alten Warf cum annexis im West - Ende
zu Nortckohr , wozu halbe« Platzes Gerechtigkeit an Pferde - Weiden auf der Ge¬
meinheit daselbst gehören ; diesen Warf verkaufte der Menke Tiedecken öffentlich , und
Memdert Ubden wurde Besitzer.

Mcmdert Ubben überließ denselben dem Jan Hinrichs Meyer , und dieser
übertrug solchen dem Lassen Jauffcn , welcher aber, um seines Besitzes künftig gesi¬
ckert zu seyn , und den titulum pollsstioni« im Hypotheken - Buche berichtigen zu
können , auf einen Liquidations - Prozeß angetragen , so auch erkannt worden.

Vom Königl. Amtgerichte zu Stickhausen werden also alle und jede , so aus
einem Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - Rrunions - oder aus einem sonstigen
Rechte , an vorbeschriebrnen W -rrf , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , hie¬
durch vorgeladen , ihre Ansprüche entweder in Person, oder durch den Jusiizcvmmis-
fair Olpmanns , innerhalb y Wochen , und spätestens in termino reproäuctivms den
4 . Februar gehörig anzugeben, unter der Warnung:

daß sie sonst damit von dem Immobile und den itzigen Besitzern ab - und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Stickhausen im Amtgerichte , den 16 . November 1802.
lü . Nachdem per relolutionem vom lz . Decembcr curr . ol> mlufsscientism

msssas über das verschuldete Vermögen des Engel Schaagmarm , Wittwe des wn- l.
Jan Albers de Buhr , welches aus einem Hause und Mobilien bestehet , der generale
Concurs eröfnet und der offene Arrest erlassen worden ; als wird allen und jeden , wel¬
che von der Kemeinschuldnerin etwas an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften
hmier sich haben , biedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefok-
len derselben nicht das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte da¬
von fördersamst treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit

( No. s . N . ) Vor-
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Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern,unler der Warnung : daß , wenn dennoch der Grmeinschuldnerinetwas bezahlet oder
ausgrautwortet wird , solches für nicht geschehe « geachtet und zum Besten der Masseanderweit beygetrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe»
verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran habendenUnterpfand- und ander« Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

Li^nacum Lmäae in Luria , de» 27 . December 1802.
^uÄ'u 8enatus . de Pottere , 8ecretsrius.

17 . Der Siehlrichtrr Hermannus Janssen Weyers zu Velde erhielt aus dem
Nachlasse seiner Mutter Fencke eine « von seinem we - l. GroßvaterHermaunusWilcke»
hcrrührenden, hinter der Schlüffelburg dey Detern belegene» Camp , welcher ge¬wöhnlich Harm Bäckers Eamp genannt wird . In diesem Camp gehört an der West¬
seite eine sogenannte Ahnde - Wendung und an der Nord - und West - Seite ein Fuß¬pfad. Da der H. I . Weyers solchen Camp vor einigen Jahre « dem GastwirthWeyert Harms Mütze in Detern gegen ei« Darlehu zum nutzbaren Pfände auf einen
Zeitraum von 20 Jahren überwiesen hatte , und der Eigenthümer des Landes solchesdennoch vor Ablauf der bestimmten Jahre wieder an sich ziehen und denn öffentlichverkaufen wollte , so entstand darüber ein Prozeß, der am iz . December durch eineir
Vergleich dahin beendigt wurde , daß der Weyert H . Mütze sofort gegen Bezahlungeiner gewissen Summe Geldes und Lieferung einiger andern Sachen Eigenthümerdes
Camps wurde.

Dem Anträge dieses neuen Besitzers zufolge , werden alle diejenigen , dieaus Eigenthums - Erb - Pfand - Dirnstdarkeits- Benäherungs - ReunionS - oh«sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch auf dies Grundstück machen wollen , hie¬durch vorgeladen , solche Ansprüche innerhalb neun Wochen und spätestens in termivoden 28sten Februar Vormittags 9 Uhr hieselbst anzugebrn, weil sie sonst damit vondem Grundstücke und dem jetzigen Besitzer desselben ab - und zum ewigen Stillschwei¬gen verwiesen , auch der timlus poLKonis für den Weyert Harms Mütze bey diesemAmtgerichte berichtigt weiden solle.
Stickhaustn im König !. Preuss. Amtgerichte , den 15 . Dec. igos.

18. Der weyl. Peter Rudolphs und der Jimmermeister Reinder Hauen er¬hielten vor einigen Jahren von dcr König !. Krieges und Damainrn - Cammer jederein Stück Landes von 4 Oiematben im Süder - Mohr in Erbpacht , damit solches vonihnen cultivirt werde. Des Peter Rudolphs Wtttwe Adelheid Eden , Harm Silbersund dessen Ehefrau Metje H - rms , sodann Arend Albers und dessen Ehefrau EdelHarms , welche nach dem Tode des Peter Rudolphs Besitzer feines Colonats wurde»,übertrugen die westliche Hälfte desselben zu 2 Diemathen , mit Bewilligung der Kö¬nig !. Krieges - und Domainen - Cammer an den Enne Lammen vom Hörster - Fehn.Da nun dieser Enne Lammen ebenfalls die östliche Hälfte des Colonats des ReinderHauen zu 2 Diemathen durch einen Kauf - Contract <ie 19. Oktober 179z und mit §r-laubniß der Königl . Rentey zu Aurich an sich zog , so wurde er Besitzer der beydesgetrennten Stücke, die zusammen liegen und vier Diemathen ausmachen.
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Dem Anträge dieses Ermr Lammen zufolge , werden nunmehr alle diesem,
ge « , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbarkeits - Benaherungs - Reu,
nions - oder sonstigen dinglichen Rechte einen Anspruch auf diese bcyden Grnnvftune
machen wollen , hiedurch vorgeladen , solchen innerhalb neun Wochen unv spa : esten»
in termino den 28 . Februar Vormittags 9 Uhr hreselbst anzugedeu , weil sie son ! . da,
mit präcludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch der trtalus pvliemornz
für dey Enne Tammen berrchrigt werden solle.

Stickyauftn am Königs . Preuss . Amtgerichte , den 15 . Decrmber 1802.

19. Nachdem bey dem hiesigen Landgerichte über des Schutzjuden Simon
Isaak zu Neustadtgödens geringe Vermögens - Masse , aus einem klemen Häuft , eid¬
lich gewürdiget auf 204 Rthlr . 23 Sch . 15 Witt Gold , und dem im Hause drsi idli-
chen geringen Mobilien - Vorrache besteheud , am lz . December tr . a . der generale
Concurs eröfnet worden ; so werden alle und jede , welche Ansprüche an den Gemein-
schuldner haben , zur Angabe und Justrfication derselben , wie auch zur ferner « Ab-
wartuug ihrer Gerechtsame , nicht weniger zum gütlichen Uebereinkommen , rcj cermi-
vum den z . Marz a . k. Vormittags ro Ühr , in welchem auch das zur Masse gehörige
Haus an de« Meistbietenden lalva approhatroue öffentlich in ^uäicio verkauft werden
soll , hiemit eäictsüter verabladet , entweder in Person oder durch g - akisicirte Bevoll¬
mächtigte vor diesem Gerichte zu erscheinen , wobey zur Warnung dient , daß wider
den Ausbleibendeu Präclufio » und ewiges Stillschweigen erkannt werden solle.

Gödens , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , deu 18 . December i8c »2r
v . Mezner.

20 . Nachdem über des hiesige « Bäckermeisters Hinrich Cornelius Wiebe«
Vermögen Loncurftrs generalis ex Oecreto äe 7 . December curr . eröfnet und der
offene Arrest erkannt worden : So werden Alle und Jede , welche an der aus .einem
Wohnhaus « , Mobilien und Moventien bestehenden Vermögens - Masse irgend eine«
Anspruch zu haben vermeinen , durch diese Edictal - Crtatio » , wovon ein Exemplar
hier , das andere beym Amtgericht zu Friededurg affigirt ist , vorgeladen , dieselbe«in terinlno reproö . praeduliva den Ate » März 1803 Vormittags lo Uhr entwederin Perfon oder durch qualificirte Bevollmächtigte , hreselbst anzugrben und zu beschei¬
nigen , unter Verwarnung : daß sie im Nrchterschernungsfalle mit ihren an die Massehabende Forderungen und Ansprüche präcludirt und ihnen rin ewiges Stillschweigen
auferlegt werden solle.

Gödens , am hochgräfl . Wedelschen Landgericht , de« g. December 1802.
v. Mezner.

21 . Vom Amtgrrichte zu Norden werde » alle und jede , welche auf bas
durch Joh . Jac . Hünerwadel und Frau Afke Peters Brouwers , unterm üten diesesan den Hausmann Habbe Ohne » lud kalt » verkauften , im Westrrmarscher zren RottNo . 29 . belegenrs Stückland zu 4 , Diemath , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Drenst-barkrits - Reunions - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zuhaben vermeinen , hiedurch eäictaliter citirrt und aüfgefsrdert , innerhalb z Monate «,und spätestens in dem auf den - 7 . Mär - » . L xo Uhr präsigirten termino praecluüvo,

ft
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AnwtüLe Hieselbstsä ricta anzumelden und zu jusiifieircn ; widnZenfaLs sie
damtt präeludir̂ , von diesem Grundstück und den jetzigen Kaufgeldrrn ad - und zum
«wiarn Stillschweigen verwiesen werden sollen. . . . . - . ^

-
^

S ^ natum Norden im Königl . Preuss . Amtgerichte ,
^

en io . Decemörr i8 ° z.

^2 Be » dem Stadtgerichte zu Emden sind sä mü -müsm des Vierzigers
und Kaufsmanns Florenz Herman Metger daselbst . Edi -tales wider alle

^
uud rede,

u, -Icbr aur die durch Prvvocanten von dem Herrn Bürgermeister H . ^5. v . L >c.nten uns
Äfrau W E v . Santen , geborne Brnort , prrvsttm anerkaustr Jmmobtlicn,

Ein Packhaus an derOstersiraße in Comp. 14 . No . 11 . 2) Ein Wohnhaus,
Lall ! nd Garten daselbst No . r - , aus irgend einigem Grunde em-n Real .- Anspn .ch,
§ » vitut Forderung oder Näherkaufs - Recht zn haben vermnnrn , cum termuw von

a Monaten ec lExrcäuctiouiz prsecluüvo aus den Zl . März nachstkunfug Vor-
10 Ubr unter der Warnung erkannt , daß olle diejenigen , welche m diesem

? e mkn ^ cht erscheinen, mit allen ihren Forderungen und Ansprnche »
.
^ d» aufge-

bothmr Gmndsrücke präcludiret und ihnen damct ern ewiges Wttll ;chwergen auferleget
^

8icrr.atum Limäse in Euris , der« 14 . Dktemöer r §02.
° ^ JuM Lenacux . de Pottcre , Secr.

2 - Ans dl- Instanz des Syhlrichtrrs Ude Heere « zu Terborg ist
wearn 8 ^ iemathen oder ic Grasen 142 Ruthen zu a. crovrg , welche derselbe^

von Her̂ Mudders E-b-n öffentlich erstanden nvd weiche Ost an Daniel
Reinemaun , Süd an Joh . H - nr. Garrels , Lest an Dekchrechter GM
Aver und Nord an Harm Oltmanns be,chwettet ftn-d, .

2h wegen des von Roelf Dreesmann privatim erstandenen äc-mmr . « ll .s der st-^
genannten Harten - Venne , welche m dem Wyhl- Prvtvcolle mit der Große
von g Grasen 104 Ruthen vermerkt stehet,

diesem Amtgerichte ästo der Liguidations - Prozeß erlaßen worbm.- ey d -elem
^ ^ welche an vbbemeldete Immobilien aus -Erb - Nührr - . Ps-rs-

Dienstbarkcits - oder aus einem sonstigen Real - Rechte Ansprüche zu haben ve : mei¬
nen werden hiemit edictaliter zur Angabe und JustlstcaNon ihrer Ansprüche cum
c/rmwo von g Äkonsten et praoelustro den rgtrn Lprü s . fut . vorgeladen , witn-
aenfalls sie damit in Rücksicht bemelderer Immobilien und deren Kanfschillivge qegel!
den Prvvocanten vracludirt und zum ewigen St - llfthweigen verwiesen werben M -r.

Leer rm Amtgerichte , den iz . Drcembrr 1802.

24 Der weyl . Cammissarius Albert Grerds zu Simonöwoldrrr erfisnd i
'm

-rakwe 177s von dem Webermeister Arend Gerrits ein Haus mit -rnvezem Garten zn
Simonsmolden , granzend Ost an W » rt Weerts Hans , West an Lielt Evrrlö W-g,
Süd am Herrweg und Nord an A -clt Sverts Land , sirb lmsta , und vererbte solches
de» seinem AbstMen auf seine beyden Söhn « Geerd und Jan Alberts . , ^

Von Seiten dieser Erben ward das eben dkmeldete Immobile mr Jahre
, 782 dem Webermeister Jasper Pauels - privatim vrrkaufr , und tiefer veraußertt es



im Jahre 1786 an den Warfsmann Jan Leiels , welcher mit HilkeWtllms in bei Etz«
lebet ebenfalls aus freyer Hand ; welche letztgenannte Beschere dann nunmrhro M
Erhaltung einer Präclusicn gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Auf¬
gebot rxtrahme^

habrm
^ Ed diejenige « , welche auf vorbemeldrtes

Laus und Grund ein Eiaenthuws - Benäherungs - Unterpfands - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes unbemerkbarrs Dienstbarkeits- oder irgend rin sonstiges dingliches
Recht zu haben vermeinen mögten , hiermit eäictaliter versbladet , solches innerhalb
neun Wochen a «lato , und längstens am Donnerstage den z . Marz künftigen Jahres,
des Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zulsßlge Mandatanen M

anzugeben und gebührlich zu bescheinigen.
Unter der Warnung:

daß dir Außenbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die Jm-
- mobilia werden präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen

wird anferleget werden . ,
Geben Oldersum in Incilcio , drn io . Decembrr 18 S2 . Möller.

2z . Der weyl . Jacob Zreerichs auf dem sogenannten Hörntjt ohnweit Lar¬
relt , besaß mit seiner Ehefrau Letjr Ubdeu Sajenga , folgende Grundstücke:

a) ein von den Eheleuten Jan Steffens und Willemke Lubbers herrührendes,
nachher von dem Friedrich Jausten öffentlich erstandenes, durch hieben an
den weyl . Jacob Frcerichs und die Letje Ubben Sajenga privatim verkauf¬
tes Haus und Grund am Deiche ohnweit Larrelt , das HLrntjr genannt;

b) 12 Grasen Landes unter Larrelt , von weyl . Aalrich Luitjens herrührend, wel¬
che der weyl. Jacob Frrrrichs von des Aalrich Luitjens Wittwe und Kinder»
öffentlich angekauft . .

Die Tetj« Ubben Sajenga hat für sich und ihre mit dem weyl . Jacob Frrerlchs erzeugte
Kinder , sowol zu ihrer Sicherheit , ols auch Behuf der Löschung eines auf odberann-
tem Hause c . s . im Hypotheken - Buche folgendergestalt eingetragene !, Capitalis:

„ a77Z den zi . May sind prvr . gs Rthlr . , welche der Kaufmann Logcmarm
„ von drn Besitzern zu fodern hat. "

,,
welches längst abgetragen , indrffen das darüber ausgrstellteJnstrument angeblich ver¬
loren gegangen sesn soll , bry dein König ! . Amkgerichte zu Emden eine Edirtal - Cika-
tion nachgesucht, welche dato darauf erkannt worden.

Von diese:« Llmtgerichte werden daher alle und jede , welche auf obbenanrur
Immobilien aus irgend einigem Grunde rin Erb - Eigentums - Reunions -. Benähe-
rungs - Pfand - Dieustbarkeits- den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein
sonstiges Real - -Recht zu haben vermeinen , als auch diejenigen , welchen an obbenann-
ter eingetragener, « nd zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrument,als Erben , Eigentümern , Leff-onanen , Pfand - ober andern Briefs - Inhaber !- ir¬
gend emrgeö Recht zustehen wogte , hierdurch edictaliter vorgeladen ,

"
fotbans lhr-

Ansprüche und Ferdernngcn binnen iL Wochen , längstens aber in dem prärlusioischm
ReproducUons - Termme am Montage den Listen März a . K Vormittags 12 Uhr dey

dein



de« hiesigen Ämtgerichte entweder persönlich , oder durch zuläßige BevoklmLchtigh
anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung :

daß die AuSdleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obbenannte In,,
mobilirn , als auch auf di« eingetragene Schuldpost werden präcludiret,
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , sodann das angeblichverloren gegangene Instrument morrificiret und das eingetragene Capital
auf den Grund der zu eröfnende » PräclufionS - Sentenz gelöschet werden soll.

Tignatum Emden im König !. Amtgerichte , den 27 . November 1802.
Bluhm . Olsten.

s6 . Da wider Johann Oetken , als Stiefvater , auf Gerd Voigts Stäte zuBardewisch , von mehreren dessen Crrditvren , wegen ihrer an ihn habenden Schuld,
forderungen , executive Klage » erhoben , und im Verfolg , um Erkennung des Con-
curfes über dessen säwmtliche Güter nachgesuchet , demnächst aber in dem zur Abwen¬
dung desselben und Einbringen desfälliger annehmlicher Vorschläge , dem Gemein-
schuldner von Gerichtswegen anberaumten Termin , von demselben den gedachten Cre-
bitoren der Vorschlag gethan worden , Behuf Berichtigung seiner Güter und Schul-
brnmasse , sowohl eine eidliche Manifestation und gerichtlicheDkponirung seiner Baar-
schaften und sonstigen Haabseligkeiten bewerkstelligen , als auch eine General - Corrvo,
chtion seiner sämmrlichen einheimischen und auswärtigen Creditoren bewürken , dar¬
auf mit solchen liquidirrn , und eise gütliche Abhandlung versuchen zu wolle « , endlich
auch abseiten der andringenden Gläubiger , unter Vorbehalt ihrer Gerechtsame , i»
diesen Vorschlag eingrwilliget , und die förmliche Erkennung des Concurses vorerst
noch ausgrsetzet worden ist ; so werde » in Folge dessen alle und jede , des Gemeinschuld-
ners Johann Oetken , einheimische und auswärtige Creditoren , hiermittrlst peremtoneverabladet , in dem hierzu von Gerichtswege » auf den 21 . Marz igaz anberaumten
Termin , bey dem hiesigen herzoglichen Landgerichte , entweder in Person ober dhrch
hinlänglich instruirte Bevollmächtigte zu erscheinen , ihre an den Grmeinschuldner ha,beeiden Forderungen tpeeikice , und unter Production desfälliger Dokumente , Be-
weiSthümer und Bescheinigungen anzugeben , allenfalls auch sich zur gütlichen Ab¬
handlung mit dem Gemeinschuldner , nach Verhältniß ihrer Forderungen und nach
Vorgang der andern Creditoren , gefaßt zu halten , in Entstehung einer solchen gütli¬
che« Vereinbarung aber den rechtlichen Fortgang des Concurses zu gewärtigen , Mddie desfälligen weiter erforderlichen gerichtlichen Anordnungen fernerer Concurs - Ter¬
mine vernehmen , unter der Verwarnung , daß alle diejenigen , welche sich in obge-
dachtem Angabe - Termine mit ihren Forderungen nicht gemeldet haben werden , mit
ihren resp . Forderungen an beS Gemeinschuldners Güter - Masse abgewiesen und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . Wie denn auch zugleich noch bekannt
gemacht wird , daß im Fall eines wider Verhoffen dennoch vor sich gehenden förmli¬
chen Concurses , die obgedachte Angabe für die eigentliche Concurs - Angabe angenom¬men und keine weitere Angabe mehr erfordert und anberaumet werden soll , daher
denn ein jeder sich hiernach zu richten und vor Schaden und Nachtheil sich zu hüten
hat . vscretnm Oelmenllorü a jullicio , den 7. December 1802.

Herzog !. Holstein - Oldenburgisches Landgericht daselbst» L. F . I . v . Branbensttin.
L?.



27 . Vom Amtgerichte zu Aurich . tverben , auf Instanz des Hrurlchp
'
zu Upgant , Alle und Jede , welche auf das , vormals angeblich von einem ^ oysnn

Martens besessene , in so . 1769 von dem Marienhafer Armrn - Weien an den M

Gerdes privatim verkaufte , von diese « in ao . 1783 wieder an Jenes , ^ raus t.

Jahre 1796 ) von dem Armen - Wesen zu Marienhafe an des Mecnt Gerdes Dch ,

Gerd Tönnjes Meents , zu Tiüch , abgetretene , und von Letzterem ; etzo an den pro

vocanten privatim verkaufte , zu Tiüch belegene Haus mit Garten und einer

auf der Dreesche , 6 Todtengräber » auf dem Marienhafer Kirchhofe , ( urdem der Ver¬

käufer noch 6 andere in derselben Reihe zurück behalten hat, ) und einem Sitze in der

dortigen Kirche , oder auf dir Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der

Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-

Recht haben mögt » » , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am

29sten März d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Frscr
Jhering , Adj . Fiscr Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurrch anzu¬
melden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausblei-
bende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen den

Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
rin ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den z . Januar 1803 . Telting.
28 . Bey dem Stadtgericht zn Emden sind sä inKantiam des Aimmermarms

Dirk Dirks Drost daselbst Cdictales wider alle und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten von des Fuhrmanns Dirk Drost Wittwe Antje Cornelius und derselben Söhnen
Cornelius und Peter Dirks Drost , privatim anerkaufte Haus , Scheune und Garten
in Comp . 2l No . 7z aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Nährrkaufs -Recht zu haben vermeinen , curn termino von 9 Wochen
et reproäuctionis prseduüvs auf den 28sten Marz nächstkünftig , Vormittags UM
la Uhr , unter der Warnung erkannt — daß dir Außenbleibende mit allen ihren For¬
derungen auf die oben erwähnte Grundstücke präcludiret und zum ewigen Stillschwei¬
gen werden verurtheilet werden.

Lunatum Lmäae in Luris , den 10 . Januar 180z.
Ma ^er und Gläser Heero Hikken zu Dornum hat , vermöge rm»

«
December s . pr . geschlossenen und lub eoäem ästo gerichtlich vollzogenen

Kauf - Contracts von der Kramerin Minste Tannen , das von derselben bisher beses¬
sene Haus an der hohen oder Kirchstroße daselbst , nebst dazu gehörigen Garten , pri¬
vatem erkauft , und zur Sicherung seines Besitzes gegen etwaige unbekannte Real --

" " öffentliches Aufgebot derselben brym hiesigen Gerichte nachgrsucht,welches per Oecretum koöiernum erkannt ist .
^ 1 ^ ,

^ eses Gericht alle diejenigen , welche an besagtes
s ^ ^ E - genthums - Erbpacht - - den Nutzungs - Ertrag schwa-

Mand Nä -̂ . f ^ ^ ,rch keme augenfällige Merkmale b. zeichneten Dienstbarkeits-
d ^ erkauft - oder sonstigem dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vermei¬nen , hredurch und »n Kraft gegenwärtigerLöictal - citatiou , welches an gewöhnli¬

cher



chrr Gerichtsstelle hiesrlöst affigrret , auch den wöchentlichen Intelligent - Blättern
intorlret « erden , gehörig ein , solche s stato innerhalb ü Wochen , und längstens in

dem auf Len .4 . Mär ; aächstkänftiz Morgens 10 Uhr angrsttzten präclufisischev Ter-
-min , entweder persönlich oder durch zulässige und sorschriftmäßig « instruirte Bevoll¬

mächtigte,
wozu den Auswärtigen und Hieselbst Unbekannten oder legaler Ehehasten
halber an persönlicher Erscheinung verhinderten , die Justiz - Conrmijsarien
Hedden und Arends in Hage hiemit in Borschlag gebracht werden,

gehörig snzumelden , dir Richtigke
'
tt derselben rechtserforderlrch nachzuweiftn , gütli¬

che Handlung zu pflegen , und iu deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses zu gewär¬

tigen , unter der Verwarnung:
daß die ausbieibrnden Real - Prätendenten und Rrtrahenten mit ihren An¬

sprüchen au das besagte Immobile präcludiret und ihnen damit ein ewiges
SNllichweigen gegen den Käufer und jetzigen Besitzer aufsrleget werden soll.

Vscretum Dornum m Msticlo , den 10 . Januar l §oz . v . Halem.

rr 0 k i f i c « t i 0 K e

r . Bürgermeistrre und Rath der Stadt Emden machen hiemit dem Public»
bekannt : daß der Rarhsherr H . Fockens wegen schwachen Gemäths - Zustandes unter
Curatei gesetzt , und ihm der Vierziger H . O . van Mark zum Curator bestellet wor¬
den , und aus sothane Ursache ein jeder gewarnet werde , sich mit demselben , ohne
Vorwiffen seines Curators , auf keine Verträge , bcy Strafe der Nichtigkeit , einzu-
lassrn . .

Emden , auf dem Rathhause , den 22 . Dec . 1822 . Thole » , Secretai '
r.

2 . Es wird auf bevorstehenden Ostern ein Laden - Diener in einem Wctua-
lien -Laden in Emden gesucht ; wer hiezu Lust hat , und mit guten Attesten versehen ist,
melde sich in Person oder dsrch postfreye Briefe bey Amel Jacobs.

Z . Lsn 8makfc !stp , ^ root 45 KoZZsIssten , o -ast 8 haaren , bersarsn
äoor H . Keirns , en tstnns te Dlsstetk leZAenA , is uir sto slanä t« l^oop;

chisktisdbers kunvon b/ äs Doer äolr . D . Kamin te Dlsüstk meisten.

4 . Ein alter noch guter eichener Stembalkr -: aus einer Mühle , izr F,,^ ,
lang . Z und 2 ; Fuß Quadrat , welcher auch gut zum Dreschblock ist ; wie auch alt
und neu eichenes Holz , als Diehlrn , Pfosten , Richel , Pfähle rc. ist zu haben bey
denen Holzhändlrrn I . O. Creutzenberg Hc Sohn zu Emden.

5 . Da mir dieser Tagen oft gefragt , ob ich Aurich verlassen würde , wel,
chcs mir sehr auffallend war , west es nie mem Wille gewesen , sondern mich vielmehr
immer befleißiget Hab - , um meine Arbeit sowol , wie auch meinen Handel zu ver¬
größern ; so Halte es für Pflicht , dem Publico wich bestens zu empfehlen , und bitte,
fernerhin nicht auf rin Gerücht zu achten , weiches mich brnachtheiligen kann , weil
ich jetzt mit allen Sorten von goldenen und silbernen Taschen - Uhren , alt und ne«
wie auch selbstvpn mir verfertigteWauh r Uhren in allen Sorten , so schönwir siej»



Aurich zu haben find , verschen bi « ; a « ch stehe ich ein Jahr sowohl für meinen Hau-
del , als auch für meine Reparaturen »in ; ich verspreche die reellste Behandlung nnd
sehr billige Preise.

Aurich , den zc ». Dreember 1802 . Georg Lutter.
Meine Wohnung ist jetzt in dem , den Gastwirth I . D . Janssrn ge¬

hörenden Hause , neben dessen Wwchshause , zum Zeichen des goldenen Hirsches.

6 . s . Wilson , Loopmao keDeer , aäverteert bzr äeeren , äat dem
te beboomen 2^ n : .

»Iler beste Uemellcke Lrooo - Lalieeo van i6 tot 50 Vvetlang en 12 tot
IZ Ourm äik;

aller beste ij Da im Nsmelstbe Lroon - Deelen , ea
- k vpso en l 'onnen 8 taven;

alles tot äs civilsts stören . Ismanä liier io 6 aäin § maaleeaäs , Zellere rieb b^
bsvenAsnoemäe ts aäärelleeren.

Leer , äea 23. December l8o2>

7 . Der Weißgerber P . Jacob Stüetjrr empfiehlt sich mit einer Menge schö¬
ner KleywoLe , welche rein gewaschen ist. Ferner empfiehlt er sich mit bestem SemS-
Roth - und Weiß Leder , zubereiteten und rohen Fellen , langen und kurzen ledernen Hose«
und Handschuhen , mit und ohne Futter , wie auch mit fertigen und rohen Lämmerfel-
len ; er verspricht gute Behandlung und billige Preise und wohnt an der Weurber-
Straße zu Leer.

8 . Eine Demsiselle , 26 Jahr alt , von guter Familie , welche schon ver¬
schiedene Jahre bey angesehenen Personen als Haushälterin in Dienste gestanden und
mit guten Zeugnißen versehen ist , sucht gleich oder auf Ostern Condition . Zur Probe
will sie auch wohl zwry Monat gratis dienen , nur müssen ihr in diesem Fass , falls
ße nicht gefallen möchte , die Reisekosten wieder vergütet werden.

Adresse bey Herrn Aug . Letze in der Neustadt in Bremen.

y . Ocke Jacobs Gerdes auf dem Großen Vehn will sein neues Muttschiff
a« S der Hand verkaufen . Dieses Schiff ist lang 48 Fuß , weit ir Fuß , hohl 4Z Fuß,
welches zum Schillen gebrauchet werden kann. Liebhaber davon wollen sich ze eh«
ze lieber bey ihm eiafinden.

Große Vehn , den 28 . December 1302.
io . Der Amtsverwalter Hoppe zu Norden verlangt auf Ostern igoz ei»

Hausmädchen , die mit Melken und Buttermachen umgehen kann , auch etwas Ko¬
chen versteht. Man melde sich bey ihm selbst od« bey der Frau Oberamtmauui»
Jhering in Aurich.

r - - r unterschriebener macht denen Herren Aerzte « und Wundärzte«
hreimt bekannt, daß bey ihm ein vollständiges Apparat vortrcflich gearbeiteterJnstru»
!"Ee ^ Trepanation und Amputation , str einen billigen Preis zu haben ist. Lieb¬
haber köunen fich Hey mrr einfinden . Lrvy I . Lrvy i« Norde ».

( No , z » O» ) rr»



12. Os 8obipper- V^oitsr Lvsrs is Asroesolveert r^ir vel bsLkilt
lobip , p ! . min . Z4 ^ eitsisKen ^root en 6 I -wren oucl , vosr es « eivile pr^s uit <ZxÜ :»vci te verkoopev . ^ iens LiLcilne bet Is , melös ris bv dooven eenoemlls io
«le Looven peekella.

iz . Auf des weyl. Joh . Dieb . Gollenstede Ziegeley zu Bockhorn stehen an-
nvch einige hundert Tausend blaue und braune Steine zum Verkauf. Etwaige Lieb,
Haber wollen sich in z Wochen bey dem Mit - Vormund Ioh . Ant . Bolken zu Bokhornmelden und aecsrdiren.

14 . 6 / ste ^Velluve Pieter Kvs6 ^k , vvoonen <le voor san in «le ^rovte
Ltrsste te Lmllen , r ^ n tkans te beboomen belle oieuve ble ) ' 8e Ls,rllanIen,
Aatte « en Pensen , tot een civile ? r^ s ; äre öaar van ^elieve te bebbeo , Ken rizbsar meisten.

ste Westuve Xreviet i« ste ^roote Oollerllraate te bimsten is te de-
vrsa^en en u:t ste Osnst te boop een Llsba^onx - Ooute Lecretaire , tvosik äito
Ltoelen en een Kroate ^lsstste l 'sisl.

Lmsteo , sten z . Januar i8oz.
iz . Der Niedergerichts - Assessor Garbrands in Emden verlanget gegen an¬

stehenden Ostern eine Dienstmagd, welche alle nöthige Hausarbeit verstehet, auch ei¬
nigermaßen in der Küche erfahren ist.

16. Der Kupferschmibt Linstebt zu Esens verlanget einen in der Arbeit er¬
fahrnen Gesellen, der sogleich oder längstens gegen Ostern in Arbeit treten kann , ge¬
gen gutes Jahr « oder Wochenlohn.

Esens , de » z . Januar 1803.
17. Olt ste Oanst te koop k>f te buir een ^VooNing met een vrußtbarel 'uin . een 8tMng voor elkXoeIen en z kaaräen , met een ruirne 8cbuir , llrek-

^ enste van ste Oinste^rallt tvt an ste PannevarF ; vieus Lasting bet !s , kan 21gd^ ste Ooutkopsrs N . ^ aalkes meisten.
Xmsten, sten 4 . Januar iZog.

18 . Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß der Hausmann Lübbe
Ammen Janssen zu Warfen , im Kirchspiel Eggeliugrn , durch ein am 23 . vorigen
Monats publicirtes Urthril dieses AmtgerichtS pro xroäi §o erkläret , und ihm bahrt
kein weiterer Credit bis zur Aufhebung des Verbots zu ertheilen sey.

Wittmund im Ämtgerichte , den 4 . Januar i8oz . Moehring.
19. Der Schustermeister Daniel Euhle in Esens verlanget sogleich einen gu¬ten Gesellen ; er verspricht guten Lohn und was mehr erforderlich ist.
so . Ein Mann von mittler« Jahren , der schon i8 Jahre mit Pferden nnr-

gegangen ist , worunter er auch 8 Jahre als Kutscher gedirnet , wünschet sogleich »bel¬
auf Ostern als Kutscher anzukomme « ; er verspricht sowol mit 4 als 2 Pferden zu fah¬
ren , auch will er wol als Reitknecht oder auf ander « Art eine Condition bey einer
Herrschaft annehmen . Weiter« Nachricht bey dem BuchdruckerBorgeest in Jever.Sk.



21 . Der Awirnfabrikant Remcke Boekhoff zu Emden hat eis eomplck ganz
neu erbautes Haus auf bevorstehenden May izoz zu venvirthen ; Liebhaber können
stch 5ey ihm einsinden und mit ihm sccvrdiren.

22 . Dir Gemeinde zu Heisfelde , nahe bey Leer , verlangt auf künftigen
Ostern einen lutherischen Schullehrer ; wer dazu Lust und Fähigkeit hat , melde stch,
persönlich bey dem Bauerrichtrr Tönjrs Mäckr.

Heisfelde , den zo . Decrmber 1802.

2Z. Auf dem Wege zwischen Nrsndorf und Norden ist eine silberne Taschen¬
uhr gefunden worden ; wem sie zukömmt , kann solche gegen Erlegung einer billige«
Belohnung bey Hinrich Jansen hieselbst wieder bekommen.

Nenndorf , den z . Januar I8öz.

24 . Pieter LulofS auf der Kampe zu Leer verlanget sofort ober auf Ostern
«inen Wollkämmer - Gesellen und einen Lehrburschen , der bas Färben zu lernen will?
lens ist ; wer dazu Luft hat , melde sich persönlich oder durch pvstfrey « Briefe.

25 . Der Goldfchmidt von Holten in Norden verlangt einen in seiner Pro*
fession geübten Gesellen , und kann solcher sogleich in Condition treten.

Auch wünsche ich einen Lehrburschen von guter Erziehung.
Norden , am 4 . Januar 1803.

26 . Bey mir Endesbenanuteu stehet rin braunbuntrs Kuh - Enter , wohl ge¬
merkt , aufgeschüttet , und da sich der Eigenthümer « ach öffentlicher Publikation nicht
eingefunden , so wird solches hiemit nochmals bekannt gemacht , solches gegen Erstat¬
tung der Kosten abzuholen , sonsten soll es nach achttägiger Frist allst « zum Bestem
der Armen verkauft werden.

Siegelsum , den 6 . Jan . 180z . Hanß Janssen.
27 . Damit man nicht genöthiget sey , gegen die säumhaften Schuldner ge¬

richtlich zu verfahren , werden solche aufgefordert , binnen 14 Tagen ihre Posten z«
berichtigen , um Beschämung und Kosten zu vermeide » und nicht allen Credit fürs
künftige zu verliehren . Emden , den ic >. Januar 1803.

König ! . Banco - Comtoir . Schnrderman . de Poltere . Wychers.
28 - 8 ^ 8 . öarekkolter te Lmllen is uit 6s kkaoll te Loop : sen Huk inet§ tall tot 16 Xoezen en 2 kaarllen , inet een Lckuir en een Ltuk Orunt.
29 . Der Chirurgus I . G . Hoffman » in Emden »erlangt in Zeit von Z oderS Wochen rmrn mit gutem Attestat versehenen und gut im Rasiren geübten Gesellen.Derselbe hat rin gutes Wochenlohn und Nrujahrgrld rinzukomme ». Wer hiezu Lusthat , maß sich bald persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melde «.Emden , den 17. Januar 180z.
30. Im Herbst 1802 ist bey mir rin Achtel Laberdan stehen geblieben . Der

Eigenthümer davon wird hiermit ersucht , solches gegen Erstattung der Kosten abzu-holrn ; widrigenfalls damit nach den Gesetzen verfahren werden wirb.
Emden , den 12 . Januar L8<rz . H . L . Tjaden , im Wirthshansr 6e ? rlns.

3l.



ZI . Der Bäckermeister Jann Wiemers hat 2 Oberstuben «nd unten im Hause3 Stuben nebst 2 Küchen und einen Winkel zu vrrmiethrn. Liebhaber melden sich be»ihm auf dem Osterthore in Aurich.
Z2 . Eine Herrschaft in Emden sucht auf bevorstehenden Ostern einen Be¬dienten ; wer sich hiezu qualificiret und Lust hat , kann sich bey dem dafigen Accise-Eomtvir-Dirner Diedrich Brechters melden.
ZZ . Ouäers ok VooAösn §eneeZen een van IZ okijJasren in een ^ ervei' nlkel te Lmlieo te bestellen > kunnen 21^ vervoe ^en dz- Ur-kelssr ? . HeikelenborA.
34 . Heymann zu Wittmund hat 75 Stück ftlbst geschlachtete Schaaf- Felle.Kauflustige können sich fördersamst bey ihm einfindrn.

Wittmund , den ir . Januar 180z.
35. Der Schutzjude Samuel Joseph in Esens hat zu verkaufe » 62 bik 7»Stück selbst geschlachtete Schaaf- Felle. Liebhaber können sich bey ihm einfinden.

Esens, den io. Januar 180Z.
zü . Der Mahler I . Vissering in Emden verlangt um Ostern einen Gesellen,wie auch einen Lehrburschen; dazu geneigte können sich persönlich oder durch poßfrettBriefe dey ihm melden.
37. Der Tischler und Zimmristrr W. F. Kapprlmann in Eftns verlanget aufbevorstehenden Ostern zwey Gesellen , so in dieser Profession ziemlich geübt find , inJahr - Wochen - oder Taglohr, ; er verspricht gute Arbeit und Lohn. Wer hiezuLust hat , wolle sich mit den ersten in Person oder durch postfteye Briefe melden.

Esens , den io . Januar igoz.
38 . Der Prediger zu Aurich - Oldendorf will seinen neuen viersitzigenSchlit¬ten verkaufen. Er ist mit einer Deichsel zu zwey und mit Bäumen zu ein Pferd ver¬sehen . Liebhaber können sich emsinden.
39. Der Kleidermachermeister Marti » Unger in Wittmund verlanget auf

bevorstehenden Ostern zrvey in Mannsardritgut geübte Gesellen . Wer hierzu Lusthat, melde sich je eher je lieber persönlich oder durch Briefe.
40. Es ist mein Wunsch , die Verbindung mit meinen Freunde» erneuert zusehen, und wo möglich die Zahl derselben zu vermehren ; dirserwegeu habe hiedurchin Erinnerungbringen wollen , daß ich jetzt wieder in meiner Fabrique ( mit verschie¬denen Sorten schöner reingewaschenrr einländischer Marsch-Wolle , wie auch mit allenSorten Gemisch präparirten Leber , nebst der zu diesem Fach gehörigen verfertigtenArbeit, als Hosen und Handschuh u. d. g . ) reichlich versehen bin , und diese Waare

dey großen und kleinen Aittheyen abzustehrn habe , meinerseits werbe ich mich bemü¬
hen , durch aufrichtige und promte Bedienung, sowohl in Absicht der Waare, als des
Preises und der Zahlungs- Zeit , die Zufriedenheit meiner werthgrschätztrn Freundeund Gönner, Vorzugs - Weise z» verdienen ; in Absicht der rohen Zelle habe noch zu



- « merken , baß ich diese nicht zu verkaufen habe , sondern solche taglrch , sowohl einzeln

als bey Partheyen , zur Verarbeitung einkaufe , und können dieiemgen , welch « rohe

Kelle zu verkaufen oder zu präpariren haben , sich gehörig an mich wenden.

Joh . Conr . Ronstadt , wohnhaft zu Leer in der neuen Straße.

41 . Da der Harm Heyen Frerichö in Ostarle nach dem Zeugniße der Aerzte,
bin Gebrauch seines Verstandes wieder erhalten hat , und die bisherige Curatel wie¬

der aufgehoben worden , fo wird solches dem Publics von Gerichtswegen bekannt ge¬

macht , und kann künftig jedweder mit ihm gültige Cantracte schließen , und Zahlun¬

gen an ihn - leisteu.
Berum am König ! . Amtgrrichte , den 28 - Dec . I8os . Kettlet.

42 . Es werden die Erben von JahnTonjrs oder Lohnes verlangt , welche?
auf einem ausländischen Schiffe ein ansehnliches Vermögen hat . Selbiger Man«
ist vor etliche 40 Jahre » nach Amsterdam gegangen und auf brr Ser gefahren , und vor

59 Jahren war es jetzt , weil seine Eltern früh starben , als ihn seines Vaters Bruder
zur Erziehung annahm ; gieng aber von diesem Wege ab , und fuhr die Jahren von
Holland , Amerika , England und auch 1798 von Hamburg . Da ich z Jahre mit ihm
gefahren , so hat er mich in seiner Letzten gebeten , es seinen Freunden wissen zu lassen,
vnd nur ist der Name des Orts mir entfallen , weil nun daS Geld kann ohne Koste«
bevor gehoben werden . Sollte « die Erben diese Bekanntmachung nicht lesen , fo wird
demjenigen Freund von mir io holländische Gulden versprochen , der es den Erbe«
bekannt macht , daß sie sogleich zu mir kommen , um das Nähere zu erfahren.

Aurich . Heinrich Lüttge,
in der goldnrn Kuh bey Andrees Werrs«

4Z . Wr haben » och einige schöne ausgesuchte Stückfäßer , von 8 Tonne»
groß , mit 10 eiserne » Reifen , zu verkaufe « ä Louisd ' or , ober 4 Louisd ' or , frsneo
Aurich geliefert . Sie find sehr schön für Dlaufärber , und zu Regenwasser , weil
weißer Wein darauf gelegen hat . Wir schaffen sie nicht ab wegen Unbrauchbarkeit,
sondern weil wir ganz große Lagerstücke haben machen lassen , daher auch die Herren
Wernhandler darauf reflectiren könne » .

Eiserne Wrndöfen mit ein und zwey Aufsätzen s 4 Rthlr . Louisd 'or sie?
looPfund sind bey « ns zu haben , auch einer von de » berühmten WernerschekFummg
sparende » Oefen ; bald erwarten wir aber mehr davon.

In Commission habe » wir einen fast ganz neue « holländischen Krankenstnhk
zu verkaufen , m - t grünem kameelhaarnen Plüsch ausgeschlagen ; die Nägel find ver¬
goldet , me Rucklehne bewegt sich mit dem Kasten , worauf die Füße ruhen , und der
ganze Stuhl nach allen Seiten mit Rollen ; zugleich dient er auch als N - chkstuhl;
kurz , bequemer kann kern «Stuhl ftyn . Der Preis ist z Louisd ' or ; er kostet dem Ei-

Wr äbittrn
°

dw Briefe
^ ^ " nem Kranken eine angenehme Nachricht,

Bockhorn , den 7. Zanuar 130z . Joh . Hemke » und Sohn.
45-



44 - Es ist zufällig ein Calmuckner Spencer , als zu Aschendorfiöor Por-tiutttula gehalten wurde , dev mir gekommen ; aller Nachfrage ungeachtet hat sichkeiner gemeldet . Der Eigenthümer kann selbigen wieder bekommen beyrernrr
Groeneveld zu Coldemuntjen.

45 LIIs äis Zensn , xvelke Voräsrin̂ en kebben of ists fckuläix ryn,sn äe Voeöel van -len <eer bolkarUus » arclens Lrven , vor6en verrsZt , 2till»in ts rrsnäen rexsns äen io . kebruar I80Z an Ze curatoren
27 ,̂Lmäev . 6en io . Januar , 8oZ . ? . O. 6 u5s L 5 - 6awE

46 . Der Bäcker Dirck Eylers Hieselbst ist fteywillig gesonnen, sein auf den«Markte beleaenes Haus , in uno termiuo , am ztrn Februar des Morgens um nUhrauf dem Rathhause durch den Ausmirner Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.
Aurich , den 14. Januar rLoz.

Verlobungs - Anzeige.
1 . Unsere mit Bewilligung beiderseitiger Eltern geschehene Verlobungms-chen wir hierdurch unfern Verwandten und Freunden ergebenst bekannt.

Emden und Jemgum , den 14. Januar 182z.
I . Becker. L . M. Koch.

Heyraths - Anzeigen.
1. 180Z äen I. Zauuar visräen äoor prislierl ^ les (üo^yiLtls in öen eck-ten Ltaat verboten :

,l 'oohs ^anjLn , Lerichts - Vienaar ts Olclerlum , tVeäuwnÄS !- , enMett^e Üarms , lastL VVeäu v̂e van vvyien 6eerä (Zeercis , Neester Ue-vor alösar.
2. Unterzeichnete haben werthgeschätzten Verwandten, Freunde« undGön¬nern ihre am yten d. M . vollzogene eheliche Verbindung anzuzrigen die Ehre.Aurich , den 14. Januar i8oz.

H. H . Lapper. S . C. Lapper , geh . Brsnts.
Geburts - Anzeigen

1. Am 7trn dieses wurde meine Frau glücklich entbunden von einem wohlge-Vildeten und gesunden Sohne.
Emden, dl" n . Januar igoz. E . T. Baumgarten.

2 . Am 8te» dieses hatte ich durch die Güte Gottes die Freude, meine liebeFrau von einem gesunde » und » ohlgrbildetrn Knaben entbunden zu sehen , welches ichmeinen « rrthgrschatzten Freunden und Gönnern hirmtt ergebenst anzrige.Pewsum, den rr» Januar I8og . G. H. Peters.'
Z . Ost m^ne Aeliefste LcktAenoot . /Znne UöstuF , cken 8 - stsersr äÄ^ vallöls v .n ^eveer lisif ^ eAeo llir ^eluklriz van sen veluelciispen ^ oon » ver-tvL , maails ik 6oor Usren san Vriencks» en xoväs Vriencksn beleent.Leer, 14. ^auuar t 3oz . ^ ntkon üs Srave.
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4 . Heut« wurde meine Frau glücklich und wohl von einer gesunde « Tochter
entbunden , welches hiedurch meinen Freunden anzeige. . ^

Norden, den 8. Januar 1803 . Jacob Rudolph Fischer.
5. Die am Uten dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von

einem wvhlgebildetenMädchen , mache ich meinen Freunden und Anverwandten schul¬
digst bekannt.

Jemgum , den is . Junuar 1803 . G. Muntmga.
ü. Dir am Uten dieses , Vormittags , erfolgte und zwar sehr leichte Ent¬

bindung seiner Frau von einem Mädchen , macht seinen Verwandten und Freunden
hiedurch ergebenst bekannt

Norden , den 14 . Januar I8oz . I . T . Jelten.
7 . Daß meine Frau diesen Morgen von einem wohlgestalteten Knaben glück¬

lich entbunden , mache ich allen meinenVerwandten , Freunden und Gönner» hiedurch
ergebenst bekannt. .

Rysum , den ir . Januar 180z. Pauel Jausten.

Lodesfä lle.
1 . Nach einer völligen Abzehrung , wozu leider die Wassersucht kam , ent¬

schlief den 7 . Januar des Morgens um 2 Uhr , nach einem I4tägigen Bettlager, mein
geliebter Ehemann und unser Vater , der Schuhmacher - Amts - Meister Jacob Mat¬
thias Schnörer, in seinem brynahe 73jährigen Alter. Diesen für uns noch zu frühe«
Tod , machet, wir unfern Freunden und Bekannten , unter Verkittung aller Beyleids-
Bezeugungen , schuldigst bekannt.

Aurich , den 12. Januar 180z » Die Wittwe des Verstorbenen und dessen
Kinder und Kindkskinder.

s . Am 8tr« Januar dieses Jahres entschlummerte zu einem bessern Leben,
unsere Tante , die Jungfer Antke Tobias Cramer, in einem Alter von 8y Jahren und
3 Monaten.

Neustadt - Gödens 1803 . Tobias L Albert Cramer.
3 - Erlebten wir im März vorigen Jahres das höchsttraurige Schicksal , daßwir durch den Tod von unserem herzgeliebten Vater Eike Reiuts beraubet wurden;diese unsere noch nicht geheilte Wunde wurde heute plötzlich wiederum aufgrrissen, in,dem auch unsere innigst geliebte Mutter , Wrmke W. Everts , an den Folge » einerBrust - Entzundung im özsten Jahre ihres Alters verschied. Daß wir jetzt auch überden Verlust unserer Mutter sehr betrübt sind , könne» unsere gutenFreunde, Anver¬wandte und Bekannte leicht schließen . Wir klagen und jammern jedoch nicht , wie

Hsfnung haben ; sondern danken dem gütigen Vater , der uns durch
»nn

Srgen einer christlichen Erziehung und reichlichen Versorgungvon zettlichen Gütern so lange erfreuet hat.
> 0 s

Hatzumrr - Nehk» , .den 9. Januar i8oz . Die .Kinder her Verstorbenen.
4«
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4 . Mit neuen Empfindungen des Schmerzes erfülle ich die Pflicht , mein«,
geschätzten Freunden und Verwanden den Verlust meiner neugehornen Tochter , Bi«-
na Gesina Margaretha , ergebenst bekannt zu machen . Sie starb gestern Abend i»
dem Alker von n Wochen , und gerade 7 Wochen nach ihrer mir unvergeßlichen Mut-
t : r . Ich verbitte alle Kondolenz . » . < ^ .

Esens , den 12. Januar 182z . Haye Fnedench Rencken.
5 - Ich erfülle die für mich so traurige Pflicht , meinen Berthen Freund,»

und Verwandten den schnellen und unerwarteten Tod meiner Frau , Juliana Z . Fi¬
schers , hiedurch ergebenst bekannt zu mache ». Sie starb an einem hitzigen Fieder,
wozu noch das Nervenfirbcr sich zugssellte , den zten dieses , nachdem ste nur 4 Tage
krank gewesen . Daß jeder Menschenfreund wich und meine zwey unmündigen Kind,,
wegen dieses herben Verlustes bedauere , bedarf keiner schriftlichen Versicherung.

S . Upkrn.
Lstterie - Sachen.

r . Bey Ziehung der isten Classe i8ter Berliner Classen - Lotterie sind in mei¬
nem Haupt - Comkvire folgende Kümmern mit Gewinnen herauögekommen , als:
N « . 78977 mit 500 Mhlr / No . 14624 , L7 , ZI , 54 , 95 , 9 ^ , 78- 08 , 9 , i §,
22 , 40 und 94 , jede mit 8 Rthlr . Die Gewinne werben sogleich, wo der Einsatz
geschehe-, ist , ausbezshlt . Die nicht herausgekommenen Loose müssen , bey Berich
ihres fernem Anrechts , vor den aysten dieses Monats erneuert werden.

Wittmund , hen l2 » Januar i8oz . Joseph MoseS>
König ! . Prcuss . Zahlen - und Klaffen - Lotterie - Einnchmr.

Avertissements.
t . Diejenigen , welche sich um die pro hoc anno ausgesetzten 2 lsndschaft-

llche Prämien für die besten jn termino psrzuführenden Beschäler bewerben wolle«,
werden hiedurch aufgefordrrt, sich am Mittwochen den löten Februar nächßkl

'mftig
Vormittags um 9 Uhr mit selbigen auf dem Piqueur - Hofe hirsrlbst einzusinden und
baö Weitere sodann abzuwarten.

Signatum Punch , am n . Januar 180z.
Königl . zur Verbesserung der inländischen Pferdezucht «iedtt-

gesetzte Commission.

2 , Es werden diejenigen , welche sich um die pro boo anno ausgesetztk«
6 landschaftlichen Prämien für die besten in termino porzuführenden Stute, , bewer¬
ben wpilen , hiedurch gusgxfordrrt , dieselbe am Donnerstage den lüften Februar mL
Mvrmitcags um 9 Uhr auf dem Piqueur - Hofe hieseldst zu präftntirrn.

Siauatnm Aurich , am n . Januar isoz.
König !, zur Verbesserung brr inländischen Pferdezucht nistt»

gesetzte Commission.
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